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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 E.

Samstag, 3. September 2016: 
Burkhardt‘sche-Apotheke, Hauptstraße 59, Enin-
gen, Tel. 07121/81148 und Hohbuch-Apotheke, 
Pestalozzistraße 7, Reutlingen, Tel. 07121/29393 
 
Sonntag, 4. September 2016: 
Sonnen-Apotheke, Wilhelmstraße 10, Reutlingen, 
Tel. 07121/93360 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!

Liebe Eningerinnen und Eninger,
 
der Blick auf den Kalender beweist es – der September hat begonnen. Die Schulferien gehen 
langsam dem Ende entgegen. Viele sind schon aus den Urlaub zurück. Nach einem Spätstart 
verwöhnt uns der Sommer nun immerhin noch mit angenehmen Temperaturen!
 
Auch ich selbst habe einige Tage auf den Kanarischen Inseln ausgespannt. Danach erscheint 
einem die Vegetation hierzulande umso üppiger, die Straßen in bestem Zustand, alles vorbildlich 
und nahezu perfekt. Wenn man in fremde Länder reist, ist es doch für Viele von uns immer wieder 
ein gutes Gefühl, nach Hause zu kommen. Die farbenfrohe Achalm kommt einem vertraut vor, 
man sieht Vieles mit anderen Augen, als gewöhnlich. Beim Spaziergang am Oberen Lindenhof 
genieße ich den Duft frisch gemähten Klees, erfreue mich an den Farben der teilweise schon 
verfärbten Wäldern und schaue entspannt bei der Kartoffelernte zu. Abends freut man sich über 
viele bekannte Gesichter auf dem Reutlinger Weindorf und über die lauen Sommernächte auf der 
Terrasse. So lässt sich´s gut aushalten und der Alltag wieder entspannt angehen…
 
Wenn ich Ihnen noch zwei Freizeitvorschläge machen darf: Wie wär´s am Sonntag mit einem 
Ausflug mit dem Bier-Express zur Feier des 500-jährigen Deutschen Reinheitsgebots (www.bier-
express.com)? Oder am kommenden Mittwoch zum Kartoffelfest im Gestütshof in St. Johann 
(www.kartoffelfest.info)? Genießen Sie die letzten Urlaubstage - oder noch besser – den Alltag 
daheim!

 
 
 
Drei Informationen möchte ich an dieser Stelle noch mit auf den Weg geben. 
Erstens haben die Fahrer des Bürgerautos auf vielfältigen Wunsch hin beschlossen, den Fahr-
service künftig auch am Dienstagnachmittag von 14-17 Uhr anzubieten. Hierfür an das Team des 
Bürgerautos herzlichen Dank !!! Neue Fahrzeiten somit ab 12. September: Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag, Freitag jeweils 8-12 Uhr sowie Montag, Dienstag, Donnerstag 14-17 Uhr. Telefo-
nische Anmeldung: Montag-Donnerstag jeweils 8-10 Uhr unter 892-298.
 
Zweitens möchte ich in diesem Jahr erstmals einen Seniorenausflug anbieten. Am Donnerstag, 
29. September, möchte ich Interessierte einladen, mitzufahren. Es geht zuerst nach Stuttgart-
Degerloch und dann Richtung Bad Cannstatt. Genauere Informationen folgen – wer möchte, 
darf sich diesen Tag gerne schon einmal freihalten…
 
Und zu guter Letzt darf ich Sie alle zur Eröffnung des neu gestalteten Spielplatzes in der Sul-
zwiesenstraße einladen. Die Eröffnung ist am kommenden Freitag, 9.9. um 10:30 Uhr. Ich bin 
sicher, dass große und kleine Kinder sehr viel Spaß haben werden, die Achalmburg zu stürmen !!! 
Ebenfalls am Freitag, 9.9. wird nachmittags der Spatenstich für das erste, interkommunale Sport-
vereinszentrum gefeiert. Eine großartige Sache, dass der TSV Eningen und der VfL Pfullingen 
dieses Projekt nun gemeinsam angehen! 
 
 
Ihr
Alexander Schweizer
Bürgermeister
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Problemstoffmobil in Eningen 
Das Problemstoffmobil ist am Samstag, 10.09.2016 von 8.30 bis 12.30 Uhr 
in Eningen. 
Standort: Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge/Sportplatz“ 

Alte Medikamente richtig entsorgen 
Abgelaufene und nicht mehr benötigte Medikamente müssen beim Problem-
stoffmobil oder über die Restmülltonne entsorgt werden. Die Schachteln und 
Beipackzettel kommen in die Papiertonne. Flüssige Arzneimittel sollten in den 
Behältnissen verbleiben, Tabletten in der Sichtverpackung und Pasten in der 
Tube. Auch einige Apotheken nehmen freiwillig Arzneimittel zurück, sie sind 
dazu aber nicht verpflichtet. 
Über Problemstoffmobil, Restmülltonne oder Apotheken werden die Medi-
kamente richtig und umweltfreundlich entsorgt. Die Arzneimittel werden in 
Müllverbrennungsanlagen mitverbrannt, danach sind alle Wirkstoffe vollständig 
zerstört. Im Haushalt sollten Medikamente in jedem Fall kindersicher gelagert 
und entsorgt werden. 
 
Leider beseitigt etwa ein fünftel aller Haushalte in Deutschland Medikamente 
noch immer über Toiletten, Spülbecken und Waschbecken. Die Wirkstoffe 
werden in den Kläranlagen nicht vollständig abgebaut und gelangen so in 
das Trinkwasser. Besonders bedenklich sind Antibiotika, das sind Arzneimittel 
gegen Bakterien. Beispielsweise werden sie bei der Kinderkrankheit Scharlach 
verschrieben. Antibiotika in der Umwelt können zu Resistenzen führen: Der 
Wirkstoff kann den Bakterien dann nichts mehr anhaben. Auch Hormonpräpa-
rate wie beispielsweise die Antibabypille gehören auf keinen Fall ins Abwasser. 
Hormone stehen im Verdacht, über das Wasser den Menschen und die Tierwelt 
zu schädigen. 

Häckselplatz, Erddeponie Eichberg 
Öffnungszeiten: 
März bis November: 
Montag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch:   9.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 
 
Dezember bis Februar 
Mittwoch:  13.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 26.11.2016 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 08.09.2016  
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 12.09.2016 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 08.09.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 12.09.2016 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 29.09.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 19.09.2016 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 28.09.2016 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 
 

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
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FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo:     14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr;   14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin spätestens 1 Tag vorher anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

Bürgerauto erweitert seine Fahrzeiten 
Ab 12. September 2016 (Kalenderwoche 37) steht das Bürgerauto 
künftig auch am Dienstagnachmittag jeweils von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr zur Verfügung. Das Team der ehrenamtlichen Fahrer 
folgt hier dankeswerter Weise einem vielfachen Wunsch der Nut-
zer des Bürgerautos. 
 
Die Anmeldezeiten für Fahrten bleiben unverändert von Montag 
bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr. Allerdings können 
künftig Fahrwünsche für die Nachmittage (Montag, Dienstag und 
Donnerstag) noch am jeweiligen Vormittag angemeldet werden. 
 
Bitte berücksichtigen Sie, dass das Bürgerauto nur für Fahrten 
innerhalb des Gemeindegebiets von Eningen gebucht werden 
kann und wir keine Fahrten nach Reutlingen oder Pfullingen über-
nehmen dürfen. 
 

 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(In den Ferien findet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofilme, ein Freitag im Monat 16.00 Uhr und 19.00 Uhr) 
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

Flurbereinigung Metzingen-Neuhausen (B28) 
Landkreis Reutlingen 
Öffentliche Bekanntmachung 

Überleitungsbestimmungen vom 17.08.2016 
zur vorläufigen Besitzeinweisung 
1. Durch diese Überleitungsbestimmungen regelt das Landratsamt Reutlingen 
- untere Flurbereinigungsbehörde -, ab wann und wie die neuen Grundstücke 
bewirtschaftet werden müssen. Dabei handelt es sich um die tatsächliche Über-
leitung aus dem bisherigen in den neuen Zustand entsprechend den vereinbarten 
oder festgesetzten Landabfindungen. Rechtsgrundlage hierfür ist die vorläufige 
Besitzeinweisung vom 17.08.2016. 
 
2. Übernahme der neuen Grundstücke 
2.1 Zeitpunkt 
Der Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der neuen Grundstücke gehen am 
15. Oktober 2016 auf die Empfänger der neuen Grundstücke über. 
 
2.2 Bewirtschaftung und Nutzung 
2.2.1  Abweichend von dem unter Nr. 2.1 genannten Zeitpunkt dürfen die 
Empfänger der neuen Grundstücke diese erst bewirtschaften, wenn sie vom 
Vorgänger abgeerntet sind. Als spätester Zeitpunkt wird für die Grundstücke 
festgesetzt, 
- auf denen Hackfrüchte, Mais und Futterpflanzen stehen, der  

01.11.2016 
- die als Grünland genutzt werden, 
 der     01.11.2016 
Die bisherigen Besitzer haben spätestens bis zu diesen Zeitpunkten die Grund-
stücke abzuernten sowie Ernterückstände zu beseitigen. Andernfalls kann die 
Teilnehmergemeinschaft diese Arbeiten auf Kosten des bisherigen Eigentümers 
ausführen lassen.
 
2.2.2  Den bisherigen Berechtigten ist es nicht gestattet, die alten Grundstücke 
über die oben festgesetzten Zeitpunkte hinaus zu bewirtschaften. 
2.2.3  Die Empfänger der neuen Grundstücke müssen diese ordnungsgemäß 
bewirtschaften. Von der Bewirtschaftung auszunehmen sind die als gemein-
schaftliche oder öffentliche Anlagen wie Wege, Gräben oder Pflanzenflächen 
ausgewiesenen Grundstücksteile. Ansonsten gehen Verschlechterungen des 
Kulturzustands zu Lasten der Empfänger der neuen Grundstücke. 
Durch die ordnungsgemäße Bewirtschaftung der neuen Grundstücke entsteht 
demjenigen, der einen Widerspruch einlegt, kein Nachteil. 

2.2.4  Sofern im Laufe dieses oder des vergangenen Jahres überwinternde 
Pflanzen oder mehrjährige Futterpflanzen auf den alten Grundstücken einge-
bracht wurden, kann die Nutzung der Flächen durch gegenseitige Vereinbarung 
zwischen dem alten und dem neuen Besitzer geregelt werden, wenn dies für die 
Betriebsführung unbedingt erforderlich ist. 
Kommt zwischen den Beteiligten keine Einigung zustande, so führt das Land-
ratsamt Reutlingen - untere Flurbereinigungsbehörde - auf Antrag eine Rege-
lung herbei. Hierzu werden der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft sowie ein 
landwirtschaftlicher Sachverständiger gehört.
Für Rotklee, Luzerne und sonstige Futterpflanzen, die auf den abzutretenden 
Flächen bereits im Jahre 2016 und früher eingesät wurden, wird keine Ent-
schädigung gewährt. Stall- und Handelsdüngergaben werden ebenfalls nicht 
entschädigt.
Die in der Karte zur vorläufigen Besitzeinweisung dargestellten Flurstücke sind 
in ihrer Nutzungsart zu belassen oder gegebenenfalls in die vorgesehene Nut-
zungsart zu überführen.
Im Übrigen gelten die Beschränkungen des § 27a Landwirtschafts- und Lan-
deskulturgesetz (Dauergrünland).
Aus Sicht des Grundwasserschutzes ist es wünschenswert, dass möglichst 
viele dieser Flächen erst im Frühjahr 2017 umgebrochen werden und direkt 
anschließend eine Ansaat erfolgt. 
Die in den Karten dargestellten Ackerflächen, welche künftig als Grünland die-
nen, sind bis spätestens 31. Mai 2017 einzusäen und haben dann sofort den 
Status „Dauergrünland“. 
Die in den Grundstücken angebrachten Vermessungszeichen sind zu dulden und 
erkennbar zu halten. Sie dürfen weder beschädigt noch versetzt oder entfernt 
werden. Dies gilt auch für alle Grenzzeichen, wie Grenzsteine, Grenzmarken oder 
Pflöcke, die eine Eigentums- oder Besitzregelung in der Örtlichkeit anzeigen 
oder vorbereiten. Hierauf ist bei der Bewirtschaftung der neuen Grundstücke 
besonders zu achten.
 
2.3 Regelung der Übernahme von Bäumen, Gehölzen, Hecken usw.  
Die Obstbäume und Beerensträucher dürfen im Jahre 2016 noch von den bishe-
rigen Berechtigten genutzt und abgeerntet werden. Als spätester Zeitpunkt für 
den Besitzübergang dieser Bestände wird der 26. November 2016 festgesetzt. 
Die bisherigen und die neuen Besitzer können mit Zustimmung des Land-
ratsamtes - untere Flurbereinigungsbehörde - hiervon abweichende Vereinba-
rungen treffen. 
Die Empfänger der neuen Grundstücke haben die darauf stehenden Obstbäume, 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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Beerensträucher und Holzbestände – insbesondere Bäume, Feld- und Uferge-
hölze und Hecken zu übernehmen. 
Diese Bestände dürfen auch weiterhin weder vom bisherigen Berechtigten noch 
vom Empfänger der neuen Grundstücke ohne vorherige schriftliche Zustimmung 
des Landratsamtes - untere Flurbereinigungsbehörde - verändert oder beseitigt 
werden. 
Die Holzbestände, Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze müssen aus Gründen 
des Naturschutzes und der Landschaftspflege erhalten werden. 
Regelungen des Naturschutzes und der Landschaftspflege bleiben von diesen 
Überleitungsbestimmungen unberührt. 
 
2.4 Regelung der Übernahme sonstiger Grundstücksbestandteile  
Kulturdenkmale (Grabhügel, Bildstöcke, Feldkreuze usw.) und Landschafts-
bestandteile, die aus Gründen des Denkmalschutzes, des Naturschutzes, der 
Landschaftspflege oder aus anderen Gründen zu erhalten sind, haben die 
Empfänger der Landabfindung zu übernehmen. Sie dürfen weder beeinträchtigt, 
beschädigt noch beseitigt werden. Die hierfür geltenden Schutzbestimmungen 
bleiben unberührt. 
Diese Objekte sind in der Karte zur vorläufigen Besitzeinweisung dargestellt. 
Einfriedungen oder sonstige Anlagen, die den Wert des Grundstücks auf Dauer 
nicht beeinflussen, haben die bisherigen Eigentümer bis zum 15. Oktober 2016 
zu entfernen, andernfalls kann sie die Teilnehmergemeinschaft auf deren Kosten 
beseitigen.
 
2.5 Wege- und Gewässernetz  
Alte Wege und Überfahrtsrechte dürfen nur so lange benutzt werden, wie die 
Wege für die Bewirtschaftung der neuen Grundstücke noch nicht hergestellt 
sind. Im Übrigen dürfen nur noch die neuen gemeinschaftlichen Anlagen (u.a. 
Wege und Überfahrtsrechte) benutzt sowie die vereinbarten oder im Flurberei-
nigungsplan festgesetzten Überfahrtsrechte ausgeübt werden. Wassergräben, 
die entbehrlich werden, sind von den Empfängern der neuen Grundstücke bis 
zur Fertigstellung der neuen Wassergräben offen zu halten. 

Die vorübergehende Ablagerung von Steinen, Erde, Wurzelstöcken und dergl. 
auf den angrenzenden Grundstücken ist von den betroffenen Besitzern zu dul-
den, soweit sie durch den Ausbau von Wegen oder durch sonstige Maßnahmen 
der Teilnehmergemeinschaft notwendig wird. 
Der beim Wege- und Grabenbau anfallende Erdaushub verbleibt bis auf weiteres 
im Besitz der Teilnehmergemeinschaft. Er kann durch einen Beauftragten des 
Landratsamtes - untere Flurbereinigungsbehörde - einzelnen Teilnehmern zur 
Verfügung gestellt werden. 

Das Lagern von Steinen, Wurzelstöcken und dergl. auf den Wegen ist den Emp-
fängern der neuen Grundstücke untersagt. 
 
3. Begründung  
Gemäß § 65 Abs. 2 i.V.m. § 62 Abs. 2 und 3 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) wird die tatsächliche 
Überleitung aus dem bisherigen in den neuen Zustand entsprechend den verein-
barten oder festgesetzten Landabfindungen durch diese Überleitungsbestim-
mungen geregelt. Hierdurch werden die Grundstücksempfänger in den Besitz, 
die Verwaltung und die Nutzung ihrer neuen Grundstücke eingewiesen, um sie 
noch in diesem Herbst ordnungsgemäß bewirtschaften zu können. 
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft wurde zu diesen Bestimmungen ge-
hört. Die unter Nr. 2.3 und Nr. 2.4 festgesetzte Übernahmeverpflichtung beruht 
auf § 50 Abs. 1 FlurbG. Die Übernahme und Erhaltung der dort genannten Ob-
jekte ist aus Gründen des Naturschutzes, der Landschafts- und Denkmalspflege 
oder deshalb erfolgt, um die Kulturlandschaft vor vermeidbaren Verlusten zu 
bewahren. 
 
4. Rechtsbehelfsbelehrung  
Gegen diese Anordnung können die Beteiligten innerhalb eines Monats nach 
der Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch beim Land-
ratsamt Reutlingen - untere Flurbereinigungsbehörde - Schulstraße 16, 72764 
Reutlingen einlegen. 
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, muss er innerhalb dieser Frist beim 
Landratsamt Reutlingen - untere Flurbereinigungsbehörde - eingegangen sein. 
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der Auslegung dieser Über-
leitungsbestimmungen. 
 
5. Sofortvollzug 
Die sofortige Vollziehung der Überleitungsbestimmungen wird im überwie-
genden Interesse der Teilnehmer angeordnet. 
Die sofortige Vollziehung gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsord-
nung (VwGO) vom 19.03.1991 (BGBL. I S. 686) musste angeordnet werden, da 
durch einen längeren Aufschub des Besitzüberganges für einen großen Teil der 
Beteiligten und für die Teilnehmergemeinschaft erhebliche Nachteile entstehen 
würden. 

Durch den Bau der Bundesstraße, von Wegen und Wassergräben sind viele alte 
Grundstücke unwirtschaftlich durchschnitten und andere ganz oder teilweise 
durch die Baumaßnahmen in Anspruch genommen worden. 

Jede Verzögerung des Besitzübergangs würde einen Zeitverlust von mindestens 
einem Jahr bedeuten, da der Besitzübergang wirtschaftlich sinnvoll nur im 
Herbst stattfinden kann. Die Anordnung der sofortigen Vollziehung der Über-
leitungsbestimmungen liegt daher im überwiegenden Interesse der Teilnehmer. 

6. Hinweise 
6.1  Bestehen besondere Rechtsverhältnisse an Grundstücksbestandteilen oder 
an Erzeugnissen, so gehen diese Rechtsverhältnisse auf die neuen Grundstücke 
über. Die Empfänger der neuen Grundstücke gelten als deren Eigentümer. Die 
Erzeugnisse der neuen Grundstücke treten an die Stelle der Erzeugnisse der 
alten Grundstücke. Das Landratsamt - untere Flurbereinigungsbehörde - kann 
in Einzelfällen abweichende Regelungen treffen. 

6.2  Die zeitweiligen Einschränkungen des Eigentums nach § 34 FlurbG, auf die 
bereits bei der Anordnung der Flurbereinigung hingewiesen wurde, gelten bis 
zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplans. 

Daher dürfen weiterhin 
-  in der Nutzungsart der Grundstücke ohne Zustimmung des Landratsamtes 

- untere Flurbereinigungsbehörde - nur Änderungen vorgenommen werden, 
die zur ordnungsgemäßen Bewirtschaftung gehören, 

-  Bauwerke, Brunnen, Gräben, Dränungen, Einfriedungen, Hangterrassen 
und ähnliche Anlagen nur mit Zustimmung des Landratsamtes - untere 
Flurbereinigungsbehörde - errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder 
beseitigt werden, 

-  Obstbäume, Beerensträucher, sowie sonstige Holzbestände - einzelne 
Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze - nur mit Zustimmung des Land-
ratsamtes - untere Flurbereinigungsbehörde - beseitigt werden. Bei Zuwi-
derhandlungen muss das Landratsamt - untere Flurbereinigungsbehörde 
- Ersatzpflanzungen auf Kosten des Verursachers anordnen (§ 34 Abs. 3 
FlurbG). 

6.3 Die Überleitungsbestimmungen können nach § 137 Abs. 1 FlurbG mit Zwang 
vollstreckt werden. Für jeden Fall der Zuwiderhandlung kann nach den §§ 6, 7, 9 
Abs. 1 Buchst. b), 11 und 13 -16 des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes (VwVG) 
vom 27.04.1953 (BGBl. I S. 157) ein 

Zwangsgeld bis zu 5.000 Euro 
 
festgesetzt werden. An dessen Stelle kann für den Fall, dass das Zwangsgeld 
nicht gezahlt wird, Ersatzzwangshaft bis zu 2 Wochen treten. 
Wer Maßnahmen zur Durchführung des Verfahrens vereitelt, kann zu den da-
durch entstehenden Kosten herangezogen werden (§ 107 Abs. 2 FlurbG). 

6.4 In den unter den Nummern 2.2.1, 2.2.3, 2.2.6, 2.4 und 2.5 genannten Fällen 
kann Ersatzvornahme angeordnet werden (§ 9 Abs. 1 Buchst. a), § 10 VwVG). Im 
Falle von Nummer 2.2.2 kann das Landratsamt - untere Flurbereinigungsbehörde 
- auf Kosten des bisherigen Besitzers den alten Zustand wiederherstellen lassen. 

Christian Kutterer D.S. 

Flurbereinigung Metzingen-Neuhausen (B28) 
Landkreis Reutlingen 
Öffentliche Bekanntmachung 

Vorläufige Besitzeinweisung vom 17.08.2016 
1. Das Landratsamt Reutlingen - untere Flurbereinigungsbehörde - ordnet 
hiermit für das gesamte Flurbereinigungsgebiet der Flurbereinigung Metzingen-
Neuhausen (B28), Landkreis Reutlingen die vorläufige Besitzeinweisung an. 
Hierzu ergehen Überleitungsbestimmungen. Darin werden insbesondere der 
tatsächliche Übergang des Besitzes und die Nutzung der neuen Flurstücke 
geregelt. 

1.1 Als Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung wird der 
15. Oktober 2016 

festgesetzt. Er gilt auch als Stichtag für die Gleichwertigkeit der Grundstücke. 

1.2 Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besitzeinweisung wird im überwie-
genden Interesse der Teilnehmer angeordnet. 

2. Hinweise 
2.1 Die neue Feldeinteilung ist in Karten und Nachweisen enthalten. Diese 
sowie die Überleitungsbestimmungen liegen vom ersten Tag dieser Bekannt-
machung an einen Monat langim Rathaus Metzingen, Stuttgarter Str. 2-4, 
72555 Metzingen, in der Verwaltungsstelle Neuhausen, Kelternstr. 5, 72555 
Metzingen und im Bürgerbüro Dettingen, Rathausplatz 1, 72581 Dettingen 
an der Erms zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus. 
Auf Antrag wird die neue Feldeinteilung an Ort und Stelle erläutert. 
Vom 19. bis zum 21. September 2016 werden Beauftragte des Landratsamtes 
- untere Flurbereinigungsbehörde - von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 
Uhr bis 16.00 Uhr, am 21. September bis 17:00, in der Verwaltungsstelle 
Neuhausen, Kelternstr. 5, im Sitzungssaal, in 72555 Metzingen-Neuhausen 
anwesend sein, um Auskünfte zu erteilen. Zusätzlich kann diese Anordnung mit 
Überleitungsbestimmungen und Karten auf der Internetseite des Landesamts für 
Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2903) 
eingesehen werden. 
 
2.2 Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pachtverhältnisse müs-
sen innerhalb von 3 Monaten nach Erlass dieser vorläufigen Besitzeinweisung 
beim Landratsamt Reutlingen - untere Flurbereinigungsbehörde -, Schulstr. 16, 



6  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 2.9.2016  Nr. 35

72764 Reutlingen, gestellt werden. Später eingehende Anträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden.    

2.3 Die Beteiligten können zwar bis zur Bekanntmachung der rechtlichen Aus-
führung des Flurbereinigungsplans nach § 61 oder § 63 FlurbG noch über die 
alten (eingebrachten) Grundstücke grundbuchmäßig verfügen; an die Stelle 
der alten Grundstücke treten aber in rechtlicher Hinsicht demnächst die neuen 
Grundstücke. Es sollte deshalb von grundbuchmäßigen Änderungen abgesehen 
werden. 
Wenn trotzdem über ein Grundstück verfügt werden muss, sollte vorher das 
Landratsamt - untere Flurbereinigungsbehörde - über die beabsichtigte Rechts-
änderung unterrichtet werden.  

2.4 Widersprüche gegen den Inhalt des Flurbereinigungsplans, besonders 
gegen die Zuteilung der neuen Grundstücke (Landabfindung), können die 
Beteiligten erst später in dem Anhörungstermin über die Bekanntgabe des 
Flurbereinigungsplans vorbringen. Zu diesem Termin wird jeder Teilnehmer 
besonders eingeladen. 

3. Begründung  
3.1 Die Voraussetzungen des § 65 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) 
in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S.546) liegen vor. 
Die Grenzen der neuen Grundstücke sind in die Örtlichkeit übertragen, die end-
gültigen Nachweise für Fläche und Wert der neuen Grundstücke liegen vor, das 
Verhältnis der Abfindung zu dem von jedem Beteiligten Eingebrachten steht fest. 
Die Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung zu dem festgesetzten Zeit-
punkt ist notwendig, um die neuen Grundstücke noch in diesem Herbst in Besitz, 
Verwaltung und Nutzung der Empfänger übergeben zu können und dadurch 
die ordnungsgemäße Bestellung der Abfindungsgrundstücke zu ermöglichen. 

3.2 Die sofortige Vollziehung musste nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686) angeordnet werden, 
da durch einen längeren Aufschub der Besitzeinweisung für einen großen Teil 
der Beteiligten und für die Teilnehmergemeinschaft erhebliche Nachteile ent-
stehen würden. Durch den Bau von Wegen und Wassergräben sind viele der 
eingebrachten Grundstücke unwirtschaftlich durchschnitten und andere ganz 
oder teilweise durch die Baumaßnahmen in Anspruch genommen worden. Jede 
Verzögerung würde einen Zeitverlust von mindestens einem Jahr bedeuten, da 
der Besitzübergang wirtschaftlich sinnvoll nur im Herbst stattfinden kann. Die 
Anordnung der sofortigen Vollziehung liegt daher im überwiegenden Interesse 
der Teilnehmer. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Anordnung können die Beteiligten innerhalb eines Monats nach 
der Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch beim Land-
ratsamt Reutlingen - untere Flurbereinigungsbehörde -, Schulstraße 16, 72764 
Reutlingen einlegen. 
Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, muss er innerhalb dieser Frist beim 
Landratsamt - untere Flurbereinigungsbehörde - eingegangen sein. 
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung dieser Anordnung. 
 
Christian Kutterer D.S. 
 

Veranstaltungen im September 2016 
Freitag, 02.09.2016 Paul-Jauch-Freundeskreis
18.30 Uhr   Vernissage „Verborgene Schätze: 
   Jauch-Originale aus Privatbesitz“
   Paul-Jauch-Haus (Eitlingerstr. 5)
Sonntag, 04.09.2016 Heimat- und Geschichtsverein
14.00 bis 17.00 Uhr Museumstag: Heimatmuseum geöffnet
   Eitlingerstr. 3
Sonntag, 04.09.2016 Paul-Jauch-Freundeskreis
14.00 bis 17.00 Uhr Museumstag: Ausstellung 
   „Verborgene Schätze“ und Museum geöffnet
   Eitlingerstr. 5
Sonntag, 04.09.2016 Förderverein Eninger Kunstwege
14.00 bis 17.00 Uhr Museumstag: Grieshaber-Ausstellung geöffnet,
   „Alblandschaften“
   HAP-Grieshaber-Halle
Sonntag, 04.09.2016 Förderverein Eninger Kunstwege
19.30 Uhr   Vortrag Günter Fleisch: „Der politische HAP Gries-
   haber“, Eintritt frei
   Foyer HAP-Grieshaber-Halle 
Freitag, 09.09.2016 Peb2 – Sportvereinszentrum 
ab 16.30 Uhr   Spatenstich zum Sportvereinszentrum mit 
   Programm (Live-Musik, Bewirtung, 
   Kinderprogramm, Gewinnspiel)   

  Sportgelände Arbachtal
   HAP-Grieshaber-Halle

Freitag, 09.09.2016 Ortsjugendring Eningen
ab 18.30 Uhr   Abschlussfest des Ferienprogramms auf der Eifi  
   (mit Filmvorführung um 19.30 Uhr)
   Ferienprogrammgelände Eifertshöhe
Freitag, 09.09.2016 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr   Stammtisch
   H3-Zentrum (UG), Arbachtalstr. 6
Samstag, 10.09.2016 Spitalfreunde Eningen
ab 14 Uhr   7. Eninger Kubb-Turnier
   Spitalplatz
Sonntag, 11.09.2016 Paul-Jauch-Freundeskreis
14.00 bis 17.00 Uhr Ausstellung „Verborgene Schätze“ und Museum 
   geöffnet
   Paul-Jauch-Haus (Eitlingerstr. 5)
Sonntag, 11.09.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
   Tag des Denkmals: Besichtigung Unterer Lindenhof 
Sonntag, 11.09.2016 Erikäle vo Eninga „Der Herbst und seine Vielfalt“, 
11.00 Uhr   Obstbaumführung mit Verkostung. 10 E. 
   (Dauer ca. 2 Std.)
   Anmeldung unter Tel. 87327
    Treffpunkt: Arbachtalstraße 22
Donnerstag, 15.09.2016 Schwäbischer Albverein Eningen 
10.36 Uhr   Bewegliches Alter: Wanderung durch den 
   Ochsenbühl (Kontakt HO Christe, Tel. 82764)  

  Abfahrt Haltestelle Eitlinger Straße  
Freitag, 16.09.2016 Eninger Häbles-Wetzer 
20.00 Uhr   Kultur im Narrenstall: Die schrillen Fehlaperlen
(Einlass 18 Uhr)   Narrenstall (Schwanenstraße 5)  
Samstag, 17.09.2016 Gewerbe- und Handelsverein 
9.00 bis 14.00 Uhr Herbstfest der Eninger Einzelhändler mit Rahmen-
   programm.Ortskern Eningen  
Samstag, 17.09.2016 TSV Eningen Fußball - AH (Alte Herren) 
ab 17 Uhr   Eninger Weinfest. Spitalplatz
Samstag, 17.09.2016 Heimat- und Geschichtsverein
19.30 Uhr  Nachtwächterführung (Anmeldung 
  unter Tel. 892-110)
  Treffpunkt vor dem Rathaus 1
Sonntag, 18.09.2016 Paul-Jauch-Freundeskreis Museumstag: 
14.00 bis 17.00 Uhr Ausstellung „Verborgene Schätze“ und Museum 
   geöffnet. Paul-Jauch-Haus (Eitlingerstr. 5)  
Sonntag, 18.09.2016 Schwäbischer Albverein und Gesangverein 
   Eningen. „Auf den Spuren von Gotthilf Fischer 
   und Friedrich Silcher“: Musikalische Wanderung 
   und Weinverkostung. Kontakt: Hr. Coconcelli 
   (Tel. 0163 2520213)    
Dienstag, 20.09.2016 VdK Sozialverband 
   Tagesausflug Wertheim    
Donnerstag, 22.09.2016 Eninger Briefmarken-Club 1974 e. V.
20.00 Uhr   Tauschabend 
   Gemeinderaum der evang. Andreaskirche  
Freitag, 23.09.2016 Gemeindebücherei Eningen 
16.00 Uhr   Vorleseclub „Lesefratz“: Geschichten rund um den
    Wald. Anmeldung erforderlich.  
   Bücherei (Burgstr. 14)  
Freitag, 23.09.2016 Gemeindeverwaltung Eningen 
19.00 Uhr   Vernissage zur Ausstellung „Kunterbuntes 
   aus dem Keller“ von Dietmar Mezger 
   Rathaus 1  
Sonntag, 25.09.2016 Paul-Jauch-Freundeskreis Museumstag: 
14.00 bis 17.00 Uhr Ausstellung „Verborgene Schätze“ und Museum 
   geöffnet
   Paul-Jauch-Haus (Eitlingerstr. 5)  
Sonntag, 25.09.2016 Schwäbischer Albverein Eningen 
   Familien-Nachtwanderung. Kontakt: Jürgen Wenzel 
   (Tel. 880150)    
Sonntag, 25.09.2016 St. Elisabeth und Netzwerk Demenz 
16.00 Uhr   Vernissage „Demenz ist anders“, Fotografien 
   von Michael Hagedorn  
   Seniorenzentrum St. Elisabeth 
   (Schillerstr. 60)  

Verleihung Paul-Jauch-Preis 2016 
Vorschläge gesucht 
Wie alle drei Jahre üblich verleiht die Gemeinde Eningen und die Paul-Jauch-
Stiftung auch 2016 wieder den Paul-Jauch-Preis für besonderes Engagement 
in den Bereichen Kunst, Heimatpflege oder Naturschutz. Preisträger können 
Einzelpersonen aber auch Vereine und Einrichtungen aus Eningen sein. Der 
Preis ist mit 500.- E dotiert. 
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Gerne können auch von Bürgern, Vereinen und Einrichtungen Vorschläge für 
den Preisträger eingereicht werden. Bitte senden Sie uns diese bis spätestens 
zum 09. September 2016 an eva.hummel@eningen.de oder per Post an die 
Gemeindeverwaltung zu. 
Die Jury des Paul-Jauch-Stiftungsrates stimmt Mitte September über die Vor-
schläge ab. 

Herzliche Einladung zur Vernissage 
Dietmar Mezger: „Kunterbuntes aus dem Keller“ 
 
am Freitag, 23. September 2016 
um 19 Uhr im Rathaus 1 

Seit mehr als 20 Jahren ist der Reutlinger Dietmar Mezger als Künstler und Maler 
aktiv. Anfänglich arbeitete er hauptsächlich mit Linol-Holzdruck. Erst später kam 
er zur Acrylmalerei, die er bis heute verfolgt. 
Die Motive sind facettenreich: Seine Werke reichen vom Figürlichen und Por-
traits, über landschaftliche Motive bis hin zum Abstrakten. Alle diese Werke 
verbindet aber die Neigung zum Bunten. Dietmar Mezger spart nicht mit Farbe, 
schafft es aber dennoch harmonische Übergänge und ein einheitliches Leuchten 
zu erzeugen. 
In „Kunterbuntes aus dem Keller“ zeigt Dietmar Mezger im Unterschied zu 
seinen letzten Ausstellungen Werke aus dem figürlichen Bereich. Dazu gehören 
Interpretationen wie die der Mona Lisa, von Peter Maffay oder „Dick und Doof“ 
- aber auch abstrakte Figuren, Menschen und Tiere. 
 
Die Ausstellung ist vom 23. September bis 11. November 2016 zu den üb-
lichen Öffnungszeiten des Eninger Rathauses zu sehen.  
 

Museumstag am 4. September 
 
Am kommenden Sonntag haben die drei Museen in Eningen von 14 - 17 
Uhr geöffnet: 
Heimatmuseum  (Eitlinger Straße 3) 
Paul-Jauch-Haus  (Eitlinger Straße 5) 
Ausstellung HAP-Grieshaber-Halle (Betzenriedweg 24) 
(abends Vortrag zum Thema „Der politische HAP Grieshaber“ um 19.30 Uhr) 
 
Informationen zu den besonderen Angeboten und Ausstellungen finden Sie 
in den jeweiligen Vereinsnachrichten weiter hinten. 

 

Eninger Rathaus Konzerte

Vorverkauf gestartet: 
Rathauskonzerte Saison 2016/2017 
 
 

Ab sofort sind die Eintrittskarten und Abonnements für die Eninger Rathaus-
konzerte im Schreibwarengeschäft Greve, Rathausplatz 6 (Tel. 87124) erhältlich. 
Fünf Konzerte mit talentierten Künstlern können in dieser Reihe präsentiert 
werden: 
 

Konzert 1: Musikschule Eningen  
Sonntag, 30.Oktober 2016, 19.30 Uhr 
Aula der Achalmschule 
„Eine Reise quer durch die Musikepochen“ 
Eröffnungskonzert der Musiklehrer und Musikschüler mit ausgewählten Stü-
cken. Bläserensembles, Streicher, Gesang und Klavier sind mit von der Partie. 
 
Konzert 2: Antonin Dvoràk Konzert mit dem „musica varia ensemble“  
Sonntag, 20.November 2016, 19.30 Uhr 
Saal, Rathaus II 
Ein Konzert zu Ehren des großen Komponisten, der in diesem Jahr seinen 175. 
Geburtstag gefeiert hätte. Solisten der Württembergischen Philharmonie Reut-
lingen mit der Besetzung an Violinen, Viola, Cello und Kontrabass. 
 
Konzert 3: Neujahrskonzert mit dem Pop-Bläserensemble „New Classics“ 
Samstag, 7. Januar 2017, 19.00 Uhr 
Andreaskirche Eningen 
Eine erfrischende Mischung aus poppigen Elementen und klassischen Bläser-
stücken unter der Leitung von Michael Koch. 

Die „New Classics“ spielen beim Neujahrskonzert in der Andreaskirche
 
Konzert 4: „Piano Mallets“  
Sonntag, 5. Februar 2017, 19.30 Uhr 
Mallets: Roland Härdtner, Piano: Boris Ritter 
Nach dem bedauerlichen Ausfall der letzten Saison nun 2017 zu Gast in Eningen: 
Die „Piano Mallets“ stehen für ein außergewöhnliches Programm und spannende 
Instrumente. 
 
Konzert 5: „Frühlingsklänge“ mit dem Duo Krampen-Küppers 
Sonntag, 5. März 2017, 19.30 Uhr 
Violine: Johannes Krampen, Piano: Katja Küppers 
Mit leichten Klängen werden die beiden jungen Musiker aus Stuttgart die wär-
mere Jahreszeiten einläuten. 
 
Einzelkarten: 15 E, ermäßigt für Schüler und Studenten: 10 E 
 
Sparen Sie mit einem Abonnement:  
Fünf Konzerte für nur 49 E, ermäßigt für Schüler und Studenten: 30 E 
(mit festen Plätzen für die ganze Saison!) 
 
Die Gutscheine aus dem Eninger Gutscheinheft können bei den Konzerten 
eingelöst werden. 
Die bereits bekannten Abonnenten können Ihren Abo-Kartenblock ab sofort 
ebenfalls im Schreibwarengeschäft Greve abholen. 

Geänderte Öffnungszeiten ab September: 
Dienstag 15 bis 19 Uhr 
Mittwoch 10 bis 14 Uhr 
Donnerstag   15 bis 19 Uhr 
Freitag 14 bis 18 Uhr 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Reisepass noch gültig?
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Musikschule Eningen unter Achalm

Neues Musikschuljahr an der Musikschule Eningen  
Beginn: 01.10.2016 0

Es gibt noch freie Plätze - lassen Sie sich beraten! 

Unterricht für die Jüngsten:
• Eltern/Kind Gruppen (für Kinder im Alter von 1-4 Jahren)
• Musikalische Früherziehung( für Kinder im Alter von 4-6 Jahren)
oder im
• Instrumentalunterricht
• (Saxophon, Klavier, Keyboard, Akkordeon, Gitarre, E-Bass, Violoncello, 

Kontrabass, Posaune, Schlagzeug, Querflöte,.... u.a)
 
 Nehmen Sie Kontakt mit uns auf... 
 
Termine im September zum Vormerken:
Schnuppertermine 
• Eltern/Kind-Gruppen  (für Kinder im Alter von 1,5 bis 3 Jahren)
Montag: 19.09.2016 von 15.30 - 16.20 Uhr oder
Donnerstag: 22.09.2016 von 10.00 bis 10.50 Uhr
Lehrerin: Frau Weinrich-Regenauer
Ort: Musikschule Eningen, Raum 1

• Musikalische Früherziehung  (für Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren)
Dienstag, 20.09.2016 von 14.55 bis 15.45, Lehrer: Herr Popp
Mittwoch, 21.09.2016 von 14.50 bis 15.40,  Lehrerin: Frau Kuhn
Ort: Musikschule Eningen, Raum 1
 
Schnupperstunden in einem Instrument nach Vereinbarung! 
 
- Elternabend für alle Neulinge in der Musikalsichen Früherziehung:  
  Dienstag, 27. September 2016 um 19.00 Uhr im Raum 1, Musikschule 
 
- Informationsabend zum neuen Fach: Bläserklasse für Erwachsene: 
  Mittwoch, 14. September 2016 um 20.00 Uhr, Raum 1, Musikschule 

Anmeldung und Auskünfte: 
Gemeindeverwaltung Eningen 
Frau Buskies 
Rathausplatz 1, 72800 Eningen 
Tel. 07121-892143 
E-Mail: Ute.buskies@eningen.de 
 
Sprechzeiten:  Mo bis Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di. 14 -18 Uhr 

Ortsjugendring

Aktuelles vom OJR - Ferienprogramm 
Alle Fahrzeuge sind wieder fahrbereit 
Wir danken der Eninger Firma Ochs für die kostenlose Reparatur des Reifens 
für unseren Kettcar. 

Alt trifft Jung 
Kürzlich trafen sich an einem Dienstagnachmittag 4 Kinder in der Küche auf der 
Eifi, um mit Elan und viel Geschick zu backen. Es wurde gerührt, gebacken und 
verziert um für die Gäste am Mittwoch ein kleines Kuchenbüffet vorzubereiten. 
Bevor am Mittwoch die Gäste aus der Tagespflege des Seniorenzentrums St. 
Elisabeth eintrafen, mussten die Tische gedeckt und mit Blumen und Kerzen 
dekoriert werden. Bei Kaffee und Kuchen ergaben sich nette Gespräche zwi-
schen Alt und Jung. 
Einige Kinder trugen mit Vorführungen wie z.B. Gedichten, Jonglage, Einrad-
fahren und Musik zum guten Gelingen bei. Nach zwei Stunden fuhren die Gäste 
zufrieden nach Hause. 
 
Einladung zum Abschlussfest 
Noch knapp eine Woche hat das Ferienprogrammgelände Eifi seine Tore geöff-
net, dann heißt es für dieses Jahr wieder Abschied nehmen. 
Damit es nicht so schwer fällt, gibt es am Freitag, den 9.September, wieder 
ein Abschlussfest für die ganze Familie. 
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Um 18.30 Uhr öffnet die Eifi dann an diesem Tag nochmals die Tore. 
Geplant ist auch ein Auftritt der Fußball-Jonglage- Gruppe, die bei dem Ball-
Artist Nei kleine Kunststücke erlernt hat. 
Um 19.30 Uhr, wenn die Sonne langsam untergeht und es dämmrig wird, heißt 
es „Film ab!“ 
Welcher Film es sein wird, entscheidet sich im Laufe der letzten Ferienwoche, 
denn da kann auf der Eifi über 3 Filmvorschläge abgestimmt werden. 
Wenn der letzte Abspann über die Leinwand flimmert, ist das Ferienprogramm 
2016 endgültig zu Ende. 
Noch ein wichtiger Hinweis: 
Am Freitag, 9.September bleibt das Ferienprogrammgelände bis zum Ab-
schlussfest geschlossen 

Seniorenzentrum St. Elisabeth

Sommergeschichten unter dem Kastanienbaum 
Im Schatten unseres Kastanienbaums sitzen, die Musik genießen und den Ge-
schichten lauschen, danach bei einem Gläschen Sekt oder Saft miteinander ins 
Gespräch kommen – dazu laden wir Sie sehr herzlich ein. 
Bei Regen finden die Veranstaltungen im Wohnzimmer der Tagespflege statt. 
Weitere Informationen im Seniorenzentrum St. Elisabeth unter Tel. 07121/8201360. 
 
Freitag, 2. September 2016, 16.00 Uhr 
Musikalische Urlaubsreise mit  
nostalgischen Drehorgelklängen, Gesang und Gedichten 
Herr und Frau Grögler 
 
Freitag, 9. September 2016, 16.00 Uhr 
Das Glück kommt gern durch das Gartentor 
Gabriele Ruppert, Lesung 
und Rosetta Schade, Harfenklänge 

Jahrgang 50/51Eningen unter Achalm 
Wolfgang Lang
Wir treffen uns zur Beerdigung unseres Schulkameraden am Samstag, den 
03.September 2016 um 10.45 Uhr auf dem Friedhof in Lonsingen mit anschlie-
ßendem Trauergottesdienst in der Auferstehungskirche in Lonsingen. 

Jahrgang 1940/41 Eningen. 
Am 08. September 2016, Besichtigung: Feuerwehr Reutlingen. 
Abfahrt 13:40 Uhr Eitlingerstraße, mit Linienbus. 
Gegen 17:15 Uhr im Barfüsser in der Oberen Wässere! 
Info Tel.: 82587  Walter 

Jahrgang 1940 
Wir treffen uns am 9. September um 14.00 Uhr, Bushaltestelle Eitlingerstraße, 
Linie 1. 
Besichtigung im Sägewerk an der Echaz. Ein gutes Stück “Alt Reutlingen” zeigt 
uns Herr Wegst und seine Mitarbeiter. 
Zum Abschluss gehen wir der Echaz entlang und kehren im Barfüßer ein. 
Rückfragen Tel. 7 55 23 15 

Schulkameradschaft 1947/48 Eningen u.A. unterwegs 
in Hohenzollerischen Landen 
„Wenn schon - denn schon“ sagte sich wieder einmal die Schulkameradschaft 
1947/48 Eningen unter Achalm und nutzte die Gelegenheit, sich von Schulka-
merad Rolf-Dieter Götting (offizieller Stadtführer), die Stadt Hechingen zeigen 
zu lassen. Los ging’s bei der Klosterkirche St. Luzen, die zuerst besichtigt wurde 
mit entsprechenden Erklärungen von Rolf-Dieter. Per Auto fuhr man dann in 
die Oberstadt, um sich hier weitere Sehenswürdigkeiten von Hechingen zeigen 
und erklären zu lassen. Bei der Hitze schmeckte das unterwegs gekaufte Eis 
vorzüglich - ebenso kam der von Rolf-Dieter für seine Schuler/innen organisierte 
Umtrunk genau richtig. 

Nach der interessanten und auch schweißtreibenden Führung (am Obertorplatz 
in Hechingen zeigte ein Thermometer 31° an) wurde noch in der Domäne He-
chingen eingekehrt, gerade rechtzeitig, um sich am Wurstsalat-Buffet für die 
anschließende Heimfahrt zu stärken. In der Domäne konnte zur Überraschung 
noch eine Schulerin begrüßt werden, die in Hechingen wohnt und zufällig auch 
in der Domäne eingekehrt war. 

Rolf-Dieter und interessierte Zuhörer...

AUS DEN VEREINENARBEITSKREIS ASYL ENINGEN

 

„Geflüchtete Menschen in 
Arbeit bringen“ 
Infoveranstaltung  
Referent: Peter Donecker  
(Kontakt- und Koordinationsstelle für Ehrenamtliches 
Engagement in der Flüchtlingsarbeit, Diakonieverband 
Reutlingen) 
 

 rechtliche Rahmenbedingungen unter Berücksichtigung des 
Aufenthaltsstatus 

 Behördliche Vorgehensweise Ausländeramt / Jobcenter (wer ist 
für was zuständig) 

 Verdienst und Selbstbehalt 
 sinnvolle Arbeitsaufteilung zwischen Ehrenamt, Hauptamt und 

den zuständigen Stellen 
 offene Fragerunde 

 
Ort: Grund 4, Eningen unter Achalm  
(gegenüber Vallon Gebäude, beim Welcome Shop) 
Zeit: Donnerstag den 08.09.2016 um 19.30 Uhr  
 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 1. Petrus 5,7 
 
Sonntag, 4. September  – 15. Sonntag nach Trinitatis 
 9.00 Gottesdienst mit Taufe, Johanneshaus (Lück) 
 9.40 Gebet vor dem Gottesdienst, Andreasgemeindehaus (s.Artikel) 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Lück) 
 
Montag, 5.9. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche 
 
Dienstag, 6.9. 
16.00 Gottesdienst, Frère Roger (Lück) 
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Donnerstag, 8.9 
17.00 Asylcafé, Andreasgemeindehaus (jeden Donnerstag) 
18.00 Seelsorge-Sprechstunde, Pfarramt West (Hölderlinstr. 18) 
18.00-
19.00 Offene Kirche, 18.30  Impuls, Andreaskirche (letztmals) 
 
Freitag, 9.9. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
 
Samstag, 10.9. 
15.30 Goldene Hochzeit Ernst und Dorothea Hummel, Andreaskirche (Eiß-

ler) 
 
Sonntag, 11. September - 16. Sonntag nach Trinitatis 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Eißler) 
11.00 Kirche im Grünen, Eninger Weide (Essig/Posaunenchor) 
14.00 -
17.00 Offene Andreaskirche zum Tag des Offenen Denkmals, (siehe Artikel) 
 
Urlaube:  Die Vertretung für Pfarrer Eißler hat Pfarrerin Lück bis 8.9. 2016. Die 
Kirchenpflege ist ab 9. 9. wieder im Dienst.
Gebet vor dem Gottesdienst 
Am ersten und dritten Sonntag des Monats wird zu einem Gebetskreis um 9.40 
Uhr in den Kleinen Saal des Andreasgemeindehauses eingeladen. Bei dem 
Gebetstreffen vor dem 10-Uhr-Gottesdienst soll für Anliegen aus der Gemeinde 
– besonders aber für den Glaubenskurs SPUR8, der am 20. September beginnt, 
gebetet werden. Beterinnen und Beter sind herzlich willkommen. 
 
für Urlaubsheimkehrende:
Literaturkreis
Der Literaturkreis lädt ein, in den Sommerwochen das Buch „Ein 
ganzes Leben“ von Robert Seethaler zu lesen. Robert Seethaler, 
1966 in Wien geboren, ist ein vielfach ausgezeichneter Schriftstel-
ler und Drehbuchautor. Auch und gerade zum Austausch am 16. 
September um 19.30 Uhr im Andreasgemeindehaus sind Gäste willkommen. 
Information und Leitung bei Heidemarie Eckle, Tel. 8 78 31. 
Offene Kirche Sommer 2016 
Mit den Sommerferien neigt sich die Offene Kirche 
in der Andreaskirche dem Ende zu. Am Donnerstag, 
8. September ist sie für diese Ferien letztmals von 
18 Uhr bis 19 Uhr geöffnet. 
Die Kirche kann besucht werden zum Beten, um 
Stille zu erleben und um Impulse zu bekommen. 
Nach dem Abendläuten um 18.30 Uhr werden die 
Besucher etwas über die „Perlen des Glaubens“ 
erfahren. 
Die Idee hinter den Perlen des Glaubens ist einfach: 
ein Kranz, der uns hilft, uns an das Wichtigste im Le-
ben zu erinnern. Insgesamt sind es 18 Perlen. Jede 
hat etwas zu erzählen, wie die goldene Gottesperle, 
die weiße Taufperle, die blaue Perle der Gelassen-
heit, die schwarze der Nacht, die Perle der Stille, die 
Geheimnisperle und die der Liebe. Am 8. September 
gibt es etwas zum Mitnehmen, das die Teilnehmenden weiter begleitet. 
 
Kirche im Grünen am 11. September 
Außer dem Gottesdienst um 9 Uhr im Johanneshaus feiert die evang. Kirchen-
gemeinde Eningen um 11 Uhr eine Kirche im Grünen. Auf der Eninger Weide 
predigt diesmal Pfarrer Essig vom Amt für Missionarische Dienste über das 
Thema „Heimat“. Der Posaunenchor begleitet die Feier musikalisch. 

Tag des offenen Denkmals 
Am Tag des offenen Denkmals, Sonntag, 11. Sep-
tember, ist die Andreaskirche von 14 Uhr bis 17 Uhr 
geöffnet. Darin ist in der Zeit von 14 bis 15 Uhr eine 
Glockenführung geplant. Harald Fügen wird auch 
für Fragen dazu zur Verfügung stehen. 
Um 15 Uhr wird Manfred Rinker an unserer Kirchenorgel zeigen, welches 
„Schätzchen“ wir besitzen. 
Wer kann und möchte, besteigt dann gegen Ende (auf eigene Gefahr!) mit 
Margret Müller den Kirchturm der Andreaskirche. Aus organisatorischen Grün-
den kann die Vorstellung von Glocken und Turm nur einmal stattfinden. Aber auch 
in den Zeiten ohne Führung kann man in der Andreaskirche einiges entdecken. 

Bleiben, wenn andere flüchten 
GAW-Gäste aus Syrien berichten 
Homs/Stuttgart, 29. August 2016 
„Wir sind verletzt, aber nicht zerstört.“ Mit diesem erschütternden Fazit beschreit 
Pastor Mofid Karajiili aus Homs/Syrien am 24. August den Gastgebern von Lan-
deskirche und Gustav-Adolf-Werk in Stuttgart zusammen mit Naila und Joseph 
Kassab die derzeitige Situation in Syrien. 
„Der Apostel Paulus hat die Aufgabe, das Evangelium aller Welt zu verkünden, in 
Syrien begonnen. Die Welt hat von hier aus Hilfe bekommen. Bitte vergesst uns 
evangelische Christen in Syrien jetzt nicht in dieser harten Zeit! Wie Paulus zu 
euch kam, so helft uns und betet für uns!“ sagt Pfarrer Mofid Karajiili (3. Von links). 
„Wir brauchen eure Gebete und eure Solidarität.“ Mit diesen Worten unterstreicht 
er seinen Bericht aus Homs und sein Erleben des blutigen Bürgerkriegs, mit so 
viel Leid und einer halben Million Toter. Er selbst begann als junger Pfarrer in 
Idlib. Nach der Kirchen zerstörung dort flohen die Gemeindeglieder vor der al 
Nusra-Front. Die Kirche schickte ihn in eine andere Gemeinde. Schließlich kam 
er 2012 nach Homs. Auch hier begannen heftige Kämpfe. Die evangelische 
Kirche war auf einmal auf der Seite der sog. Rebellen, die aus der Kirche ein 
Rekrutierungsbüro machten. 300 Meter weiter liegen Schule und Altersheim der 
Kirche – nur: auf der anderen Seite der Frontlinie. Weihnachten 2015 erst konnte 
die Gemeinde wieder Gottesdienste hier feiern. 
Mit bewegenden Worten beschreibt Mofid: „Wir sind durch die Zeit des Krieges 
eine bessere Kirche geworden. Sie lebt Solidarität. Sie ist an der Seite ihrer Leute 
und der Leute in Not. Und wir sind eine prophetischere Kirche geworden. Kirche 
für andere!“ Naila Kassab (2. Von rechts) unterstreicht: „Wir spüren die Gegen-
wart Christi in unserer Kirche. Wir sind vielleicht verletzt, aber nicht zerstört. Und 
die Gemeinschaft der Glaubenden macht uns stärker.“ 
Ergänzend dazu berichtet Pfarrer Joseph Kassab (Foto links) von der National 
Evangelical Synod of Syria and Lebanon: „Bis vor fünf Jahren haben wir keinerlei 
Unterdrückung als Christen in Syrien erlebt. Wir haben im Vergleich zu anderen 
arabischen Staaten privilegiert gelebt. In kurzer Zeit aber haben wir viel verloren. 
Wir haben gelernt, eine bessere Kirche zu werden.“ Damit begründet der Gene-
ralsekretär aus Beirut, wie sie als kleine Kirche, Menschen aller Konfessionen und 
Religionen solidarisch zur Seite stehen. Er berichtet von der humanitären Hilfe, 
von den Altenheimen, die offen sind für alle, von den evangelischen Schulen in 
Homs, Aleppo, Qamishly und Hassakeh. „In dieser Not hat sich unsere Theologie 
geweitet. Wir sehen, wie notwendig es ist, versöhnend als Kirche zu wirken.“ 
Joseph Kassab bekennt: „Wir haben eine Zukunft als Kirche im Mittleren Osten, 
wenn wir unseren Versöhnungsauftrag annehmen. Wir danken dem GAW und 
den deutschen Kirchen für ihre Gebete und ihre Hilfe – insbesondere für die 
Hilfe für Flüchtlinge aus Syrien in Deutschland. Ihr in Deutschland behandelt die 
Flüchtlinge mit Würde! Wir können nur Christen sein, wenn wir so human leben 
wie Christus es uns vorgemacht hat.“ Kassab endet seinen Bericht mit Paulus: 
„Kommt herüber und helft uns! „ 
Die syrische Delegation wurde von GAW-Präsidentin Wulz (2.v. links), GAW-

Kirchlicher Besuch aus Syrien beim Gustav-Adolf-Werk
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Generalsekretär Haaks, Synodalpräsidentin Schneider (rechts), Kirchenrat Rieth 
und Geschäftsführer Hirsch in Stuttgart empfangen und ermutigt. 
Das Gustav-Adolf-Werk hat die reformierte Gemeinde in Homs, ihre Schule mit 
1500 Schülern sowie das Altenheim mehrfach unterstützt. Ein schöner Erfolg 
war der Aufbau einer Gemeindebibliothek. Mofid Karajiili unterstreicht: „Lesen ist 
wie Atmen. Es stärkt die Würde der Menschen und gibt Perspektive. Hoffentlich 
ist das stärker als jeder Terror. 
Bankverbindung 
Spendenkonto: BW Bank |  IBAN DE83 6005 0101 0002 0255 71 | BIC: SO-
LADEST600 

Über den Kirchturm 
Fatoumatta Fatty zurück in Gambia  
Eningen/Gambia. Nun ist sie wieder zurück in ihrer Heimat Gambia: Fatoumatta 
Fatty und ihr Bruder Edrisa sind nach acht Monaten zurückgeflogen. In dieser 
Zeit hat die durch offenes Feuer schwer verletzte Afrikanerin mittels eines 
großen Spenderkreises eine Spezialbehandlung an der BG-Klinik in Tübingen 
abgeschlossen. Untergebracht waren die beiden in dieser Zeit bei ihrem Bruder 
Karanta Fatty in dessen Wohnung. 

 „Medizinisch ist alles topp gelaufen. Wir danken allen, die uns in dieser Zeit 
unterstützt haben“, freute sich der angehende Krankenpfleger Karanta. Unter 
anderem gehörten zu den Helfern die Kirchengemeinde Eningen, Stiftungen, 
der Diakonieverband Reutlingen und zahlreiche Einzelpersonen. Asylpfarrerin 
Ines Fischer und Achim Haag hatten die organisatorische Schwerarbeit auf 
ihren Schultern. 
„In so kurzer Zeit so viel Hilfe zu bekommen, grenzt schon fast an ein Wunder. 
Und dass das Geld für die Behandlung gereicht hat, ist umso schöner“, zog 
Haag ein positives Fazit. Man habe mit und an der Situation eine Menge für die 
Zukunft lernen können und sei froh, so zielgerichtet und unbürokratisch helfen 
zu können, ergänzte Fischer. 

Abschied aus Deutschland Fatoumatta Fatty und ihr Bruder Edrisa vor der Ab-
fahrt aus Eningen
Foto und Text: Holger Seitz

Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische Kirche
Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Sonntag, 04. September 
10.00 Gottesdienst (Raphaela Swadosch) 
 
Donnerstag, 08. September 
20.00 Sommerprogramm in der Erlöserkirche in Reutlingen: „Das Gastmahl 

in Literatur und Kunst“ 
 
Samstag, 10. September 
ab 
17.00 Kartoffelfest 
 
Sonntag, 11. September 
10.00 Bezirksgottesdienst mit Segnung (Raphaela Swadosch) in der Erlö-

serkirche in Reutlingen 
 
Sommerpause 
Während der Schulferien finden in der Versöhnungskirche keine Wochenveran-
staltungen statt. Stattdessen laden wir herzlich ein zum Bezirks-Sommerpro-
gramm: jeden Donnerstag um 20 Uhr in der Erlöserkirche in Reutlingen (Kaiser-
straße 30). Auf unterschiedliche Weise wird an den verschiedenen Abenden das 
Thema „Gastfreundschaft“ in den Blick genommen. 
Während der Schulferien wird in der Versöhnungskirche nur 14-täglich Gottes-
dienst stattfinden. An den Sonntagen dazwischen ist die Gemeinde jeweils zum 
Bezirksgottesdienst nach Reutlingen eingeladen. 
 
WILLKOMMEN! - Gastfreundschaft gewähren und genießen 
Im Rahmen des diesjährigen Sommerprogramms zum Oberthema „Gastfreund-
schaft“ heißt es in dieser Woche: „Das Gastmahl in Literatur und Kunst“. 
Wer heute eine Einladung zu einem „Symposion“ erhält, denkt sicher nicht an ein 
Gastmahl. Doch genau das bezeichnete ursprünglich dieser Begriff. Seit der An-
tike entwickelte sich eine literarische Beschäftigung mit dem Thema „Gastmahl“, 
oft auch gespiegelt in Werken der Kunstgeschichte. Herzliche Einladung zu 
einem literarischen Kaleidoskop, in dem die vorgetragenen Texte faszinierende 
Gastmähler vor unsere Augen malen. Vielleicht reizt manch literarischer Impuls 
zur Nachahmung, es muss ja nicht gleich ein Symposion sein. 
Den letzten Abend des Sommerprogramms gestalten Lavinia und Marcus Kein-
ath aus Reutlingen. 
 
Kartoffelfest 
Am letzten Samstag in den Schulferien, also am 10. September, findet wie 
üblich das Kartoffelfest in bzw. um die Versöhnungskirche statt. Ab 17 Uhr gibt 
es Gerichte rund um die Kartoffel, außerdem ist Zeit zur Begegnung und zum 
Gespräch. Herzliche Einladung! 
 
Pastorin Anette Obergfell ist derzeit in Kur. Vertretung in dringenden Fällen hat 
Pastor Harald Rückert (Tel: 07121 / 346556). 
 

Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 

Gottesdienste und Termine 
Samstag, 3. September 2016 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 4. September 2016 
 9.30 Eucharistiefeier 
anschl. Weltladen – Verkauf von Kaffee, Tee, Honig ... auf dem Kirchplatz 
 

Mittwoch, 7. September 2016 
17.00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Frère Roger 
 

Donnerstag, 8. September 2016 
16.45 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Samstag, 10. September 2016 
16.00 Generation Ü40 auf dem Sagenweg in Pfullingen 
 Treffpunkt: Parkplatz Friedhof Pfullingen 
 (oder 15.30  für Fahrgemeinschaften an der Liebfrauenkirche Eningen) 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 11. September 2016 
 9.30 Eucharistiefeier 
 9.45 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum Frère Roger 
11.00 Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 



12  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 2.9.2016  Nr. 35

Neue Gottesdienstzeiten 
Der Gemeinsame Ausschuss der Gemeinden in der Seelsorgeeinheit hat eine 
neue Gottesdienstordnung erstellt. Die Anpassungen waren notwendig ge-
worden, um in St. Wolfgang einen reibungslosen Ablauf der Gottesdienste zu 
ermöglichen und um in der Seelsorgeeinheit eine größere Flexibilität zu erhalten. 
Die neuen Zeiten (gültig ab 1. September 2016) sind wie folgt: 
Liebfrauenkirche Eningen wie bisher 9.30 Uhr 
St. Wolfgang 11.30 Uhr 
St. Peter und Paul im Wechsel mit St. Elisabeth: 9.00 Uhr und 10.45 Uhr 
Der Vorabendgottesdienst in St. Wolfgang bleibt samstags um 18.30 Uhr. 

Generation Ü40 auf dem Sagenweg Pfullingen 
Am Samstag, den 10.09.2016, ab 16.00 Uhr sind die „Ü40er“ auf dem Sagenweg 
rings um Pfullingen unterwegs. Weitere Infos und Anmeldung ab 5. September 
bei C. Wendt-Lamparter (Tel. 585 331; Mail: claudia.wendt-lamparter@drs.de 

Erstkommunion 2017 
Die Vorbereitungszeit auf die Erstkommunion im kommenden Frühjahr beginnt 
Ende September mit dem Familiensonntag zum Erntedank und dem vorberei-
tenden KommMittag. 
Bereits vor den Ferien haben die Anmeldegespräche stattgefunden. 
Familien, deren Kind zur Erstkommunion gehen möchte (ab 3. Klasse) und die 
bisher keine Einladung erhalten haben, bitten wir, sich umgehend im Pfarrbüro zu 
melden! Die nächste Vorbereitungszeit (für die Erstkommunion in 2018) beginnt 
dann erst wieder im Sommer 2017. 

Come back 
Zum Abschluss der Sommerferien laden wir am letzten Ferienwochenende ein 
zum Come back- Gottesdienst in der Wolfgangkirche am 11.9. um 11.30 Uhr. 
Sommererlebnisse und die leichte Spannung vor dem Schulbeginn sollen vor 
Gott ihren Platz bekommen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 
 

Neuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 4. September 2016 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Fink 
11.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Frère Roger 
 
Dienstag, 6. September 2016 
10.00 „Senioren aktiv“ Herbstwanderung auf der Schwäbischen Alb 
 
Mittwoch, 7. September 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Sonntag, 11. September 2016 
 9.30 Gottesdienst 
ab 14.00 Gemeindefest an/in der Kirche 
 
Mittwoch, 14. September 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 15. September 2016 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 
 „Senioren aktiv“ Reise bis 17.9.2016 nach Dinkelsbühl 
 Anmeldung erforderlich. 
 
Sonntag, 18. September 2016 
 9.30 Gottesdienst 
 9.30 Gottesdienst für die Jugend mit Bezirksältester Probst 
 in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
 9.30 Gottesdienst für Kinder zum Schulbeginn mit Bezirksevangelist Sip-

pel in RT-Sickenhausen 
 
Mittwoch, 21. September 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Samstag, 24. September 2016 
18.00 Gottesdienst 
18.00 Gottesdienst in italienischer Sprache in Mähringen 
 
Am Sonntag, 25. September 2016 findet kein Gottesdienst statt. 
 
Mittwoch, 28. September 2016 
20.00 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wagner 
20.00 „Fresh up“ Gottesdienst mit der Jugend in Lichtenstein-Unterhausen 
 

Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 

Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu finden 
(http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://eningen.nak-reutlingen.de 
 

DRK

DRK organisiert Kindersachenmarkt 
Der Eninger Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) richtet am 
Sonntag, den 11. September 2016 von 11.00 Uhr bis 
13.30 Uhr 
in der HAP-Grieshaber-Halle einen Kindersachenmarkt 
aus. Für Schwangere, gerne mit einer Begleitperson unter 
Vorlage des Mutterpasses, öffnen wir bereits die Türen 
am Sonntag um 10.30 Uhr. 
Für das leibliche Wohl während der Kinderkleiderbörse 
wird mit Kaffee und Kuchen gesorgt. Aus Erfahrung möchten wir schon jetzt 
darum bitten, keine Rucksäcke zum Einkauf mit zu bringen. Für die Dauer Ihres 
Einkaufs werden Ihnen Einkaufstaschen gestellt, solange der Vorrat reicht. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis. 
 
Anbieterinfos: 
Verkauft werden alle Artikel rund ums Kind, tragbare Herbst-/ Winterbekleidung 
(bis Gr. 170), sowie Schuhe (bis Gr. 40), Spielsachen, Schlitten und vieles mehr 
in ordentlichem Zustand. 
Ein Verkauf ist ausschließlich mit einer Kennnummer möglich. Die Kennnummern 
sind bereits vergeben. 
 
Warenannahme ist am Samstag, den 10. September von 18.00 bis 19.30 
Uhr ebenfalls in der HAP-Grieshaber-Halle. Nicht verkaufte Waren und die 
Verkaufserlöse können am Sonntag, den 11. September zwischen 17.00 Uhr 
und 18.00 Uhr abgeholt werden. Zwanzig Prozent der Verkaufserlöse kommen 
dem DRK Eningen zugute. 
 
Schauen Sie doch mal auf unserer Homepage www.drk-eningen.de vorbei. 
Hier erhalten Sie viele Infos zu all unseren Tätigkeiten, Veranstaltungen und 
Erste-Hilfe-Kursen. 

Erste Hilfe Lehrgang: 
„Richtig helfen können - Ein gutes Gefühl!“ Dieser Lehrgang liefert Ihnen die 
Handlungssicherheit in Erster Hilfe bei nahezu jedem Notfall in Freizeit und Beruf. 
Der Erste-Hilfe-Lehrgang richtet sich an Führerscheinerwerber, Übungsleiter in 
Sportvereinen, betriebliche Ersthelfer und an Erste-Hilfe-Interessierte. 
 
Dann machen Sie beim nächsten Erste-Hilfe-Lehrgang mit 
04.09.2016 09:00 - 16:30 Uhr 
oder  
24.09.2016 09:00 - 16:30 Uhr 
 
Teilnahmegebühren: 30 Euro
Wo: Schillerstraße 67, 72800 Eningen 
Telefonische Anmeldung bei Christiane Merz, 07121/81519, 
(bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) 
oder Email an erste-hilfe@drk-eningen.de 
oder kommen Sie einfach vorbei. 

Spende Blut, rette Leben! 
Blut ist lebenswichtig und nicht künstlich herstellbar. Blutspenden sind daher 
nötig und ohne Alternative. Jeden Tag werden knapp 15.000 Blutspenden 
gebraucht, damit die Patienten in Deutschland versorgt werden können. Der 
DRK-Blutspendedienst bittet daher um Ihre Blutspende am 
 

Freitag, dem 09.09.2016 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24 
72800 ENINGEN U. ACHALM 
 

Jeder kann ganz plötzlich in die Situation kommen, dringend Blutpräparate zu 
benötigen: 
Die Liste, in welchen Situationen Blutpräparate benötigt werden ist lang. Sie 
werden eingesetzt bei der Versorgung eines Unfallopfers mit starkem Blutverlust, 
bei einem Krebspatienten während und nach der Chemotherapie oder auch 
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bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen und vielem mehr. Aber auch für den 
Spender selbst lohnt sich die gute Tat. Neben dem erfüllenden Gefühl bis zu drei 
Menschen mit seiner Blutspende geholfen zu haben bekommt jeder Blutspender 
einen kleinen Gesundheitscheck. 
Erstspender erhalten einen Blutspendeausweis mit ihrer Blutgruppe. Dieser 
hat bei Unfällen nicht selten schon einen entscheidenden Zeitvorteil gebracht. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung 
des 73. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche 
Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An- 
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzesLeben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 

 
Informationsabend über den „politischen HAP Grieshaber“ 
Am Sonntag, den 4. September 2016 um 19.30 Uhr im Foyer der HAP- 
Grieshaber- Halle 
Vortrag des Eninger Diplompsychologen Günter Fleisch 
Er hat als Jugendlicher mit dem Künstler, vor allem über die Naturfreundejugend, 
oft Kontakt gehabt. Das Eintreten für soziale Gerechtigkeit ist HAP Grieshaber 
als Hinwendung zum Sozialismus und Kommunismus ausgelegt worden. 
Auch seine Kontakte zu Künstlern und Buchverlagen in der DDR wurden kritisch 
beobachtet. 

Der jugendliche Günter Fleisch bei einem Besuch bei HAP Grieshaber

Günter Fleisch hat sich mit dem Thema beschäftigt und wird fundiert über dieses 
Thema sprechen. 
Begleitend werden vor während und nach dem Vortrag politische Plakate 
von HAP Grieshaber aus Beständen von privaten Sammlern zu sehen sein. 
Ein Unkostenbeitrag wird erbeten. 
 
Ausstellung HAP Grieshaber und die Schwäbische Alb 
Am gleichen Tag, also Sonntag 4. September ist von 14 bis 17 Uhr die HAP-
Grieshaber-Ausstellung „Grieshaber und die Schwäbische Alb“ geöffnet.  
Sie ist bis Januar 2017 zu sehen. 
Eine besondere Leihgabe haben wir dieser Tage auf Zeit erhalten: 
Ein von Riccarda Gohr – Grieshaber bemaltes Nachtkästchen mit Schmet-
terlings- und Vogelmotieven. Eine Auftragsarbeit aus den 1970er Jahren. 
Wir laden ein, an diesem Tag die Ausstellung und den Vortrag von Günter Fleisch 
zu besuchen. 
 

Der von Riccarda Gohr-Grieshaber ist zum 
ersten Mal zu sehen

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter Achalm
Auf www.gesangverein-eningen.de finden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
Termine 
Freitag, 9. September 2016 
19:00 Uhr Männerchor im Spital 
 
Samstag, 10. September 2016 
music and more beim Kubb-Turnier 
s. Berichterstattung Spitalfreunde 
 
Männerchor 
15:30 Uhr goldene Hochzeit von Dorothea und Ernst Hummel 
in der Andreaskirche; Einsingen wie am 9. September besprochen 
 
Montag, 12. September 2016 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 13. September 
17:15 Uhr Achalmfinken - die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfinken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
 
Samstag, 17. September 2016 
15 Uhr bis 17 Uhr Stimmbildung music and more und ältere Achalmfinken 
zeitliche Einteilung der Gruppen wie besprochen 

Gesundheitsforum Eningen e.V.

Das Gesundheitsforum Eningen e.V. 
bedauert den Tod des langjährigen Mitglieds 

R I T A   M A T E R 
 
 
Wir vermissen unsere freundliche Eninger Betreuungsassistentin, die nach 
längerer Krankheit doch so plötzlich verstorben ist. 
Rita, wir werden Dich und Deine warme tiefe Stimme, Dein unterhaltsames 
und hilfsbereites Wesen in bester Erinnerung behalten! Wir benachrichtigen 
gerne alle, denen du am Herzen liegst, denen du geholfen hast von der 
Trauerfeier am Donnerstag, den 15.9.2016 um 14.30 im Eninger Friedhof. 

 

www.gesundheitsforum-eningen.de 

Gewerbe- und Handelverein Eningen

Herbstfest der Eninger Einzelhändler 
Ein Herbstfest und seine Vielfalt veranstalten die Eninger Einzelhändler am 
Samstag, 17. September 2016 von 9.00 bis 14.00 Uhr 

In den Geschäften gibt es verschiede Aktionen: 

Im Buchladen „Litera“ gibt es ein Kasperletheater, Weinprobe und tolle Bücher, 
im „Spiegelbild“ die neue Herbstmode und eine Modenschau. 
Die neue Metzgerei „Kullen“ sorgt für kulinarische Leckereien mit Currywurst 
und leckeren Käse von der Schöneggeralm. 
Akermann Hören und Sehen bietet auf alle Sommerbrillen 25% dazu Hör- und 
Sehtest, DILEM-Kollektion, das intelligente Wechselbügelsystem sowie die 
komplette Kollektion zum Schauen und Probieren. 
Gleich daneben das „Lieblingsstück“ mit  Schönem zum Wohnen, feine Tees 
und vieles andere mehr... 

Auf dem Rathausplatz befindet sich Erikas Bügelstube mit Zwiebelkuchen und 
Schönes für Drinnen und Draußen, leckeren Apfelsaft gibt es bei Rolf Schäfer auf 
seinem „ebbes guard’s“ Stand, frisches Obst beim Hofladen Harald Schäfer, Blu-
menzwiebeln von der Gärtnerei Renz und viel Grünes von der Baumschule Rall. 
Die Eninger Einzelhändler freuen sich auf ihren Besuch. 
Für ein lebenswertes Eningen. 
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Heimat- und Geschichtsverein

Das Eninger Heimatmuseum öffnet am Sonntag, 4. September von 14.00 
bis 17.00 Uhr 
Es gibt wieder Zwiebelkuchen... 
Wenn es Zwiebelkuchen im Heimatmuseum gibt, stehen die Zeichen auf Herbst-
beginn. Bei den augenblicklichen Temperaturen nur schwer vorstellbar. 
Die Museumssaison neigt sich dem Ende zu. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und schauen Sie vorbei, gerade an heißen Tagen ist 
es im Museum angenehm kühl. 
Der Herbst bringt reiche Ernte, viele Gerätschaften dafür befinden sich in der 
Scheuer. Dort steht auch der große Kelternbaum in Miniaturausgabe. 
Eningen besaß zwei große Keltern, in denen guter Saft gepresst wurde. Mehr 
zum Eninger Weinbau erfahren sie auch bei der Nachtwächterführung am 17. 
September um 19.30 Uhr. 

Zum Schulbeginn: 
Wer hat noch seine Schultüte? 
Sie soll aus den 50ziger, 60ziger Jahren stammen oder noch älter! 
Bringen Sie sie doch am Sonntag mit! 

Eninger Brauchtumsgruppe der Heimat- und Geschichtsvereins beim 
Markgröninger Schäferlauf 

Foto: Holger Seitz

Die Eninger Essenstragefrauen, Krämer und Nachtwächter waren beim Markgrö-
ninger Schäferlauf eingeladen. Bei gefühlten 38 Grad Wärme begann der Schä-
ferlauf durch die dicht gesäumten Straßen. Begeisterte Besucher empfingen 
die Trachten- und Brauchtumsgruppen, Pferdewagen und Reitergruppen. Ein 
Augenschmaus ist jedes Mal aufs Neue der Schäfertanz. Eine Herausforderung 
für die vielen jungen Tänzer in dieser Gluthitze in Tracht auf dem Stoppelfeld 
zu tanzen. 
Erfreulich, dass es immer noch Menschen gibt, die diese Tradition bewahren. 
Auch für die Eninger Brauchtumgruppe war es ein anstrengender, aber schöner 
Tag. 

Nächste Nachtwächterführung 
Sa. 17. September 2016 um 19.30 Uhr 
Treffpunkt: Rathaus 
 
Der Eninger Nachtwächter Ewald Schlotterbeck führt durch historische Gassen 
und Wege. 
Lassen Sie sich überraschen wer Ihnen alles begegnet. 
Unkostenbeitrag: 4 Euro 
Anmeldung erforderlich 
Tel 87327 

Verein der Hundefreunde Eningen

Sommerpause der Eninger Hundefreunde ist zu Ende 
Ab dem kommenden Wochenende ist das Vereinsheim  der Eninger Hunde-
freunde wieder zu den bekannten Zeiten geöffnet. Wir freuen uns auf unsere 
Gäste und Mitglieder. 

Fahrkarte zur Deutschen Meisterschaft der Schutzhundesportler gelöst 
(uw) Anke Mader vom Verein der Hundefreunde Eningen belegte am vergange-
nen Wochenende mit ihrem Malinois Eikon Spirit of Graz den 7. Platz bei der 
Verbandsmeisterschaft im Schutzhundesport des südwestdeutschen Hundes-
portverbandes (swhv). Damit hat sich das Team zur Deutschen Meisterschaft, 
die Ende September in Leutenbach stattfindet, qualifiziert. 
36 Teams trafen sich im pfälzischen Einöllen, um den Verbandsmeister zu er-
mitteln. Schon am Freitag war klar, die Hitze wird für alle Teilnehmer das größte 
Problem. Die Hunde hatten im Vorfeld keine Möglichkeit, sich darauf einzustellen. 
Anke Mader loste perfekt. Am Samstagmorgen in der ersten Gruppe war sie mit 
ihrem Eikon zur Fährte dran. Im staubtrockenen Acker zeigte Eikon sein Können. 
Die mitgereisten Fans freuten sich mit Anke über 94 Punkte in dieser Disziplin. 
Es waren Kleinigkeiten, die Leistungsrichter Richard Strauß aus Mannheim zu 
bemängeln hatte. 
Das Los hatte bestimmt, dass Anke und Eikon am Sonntag als letztes Team 
im Wettkampf die Unterordnung und den Schutzdienst zu zeigen hatten. Beide 
behielten die Nerven und konnten alles zeigen, was sie trainiert hatten. In der 
Unterordnung war Leistungsrichter Wolfgang Thome von Eikons Apportieren 
begeistert. Alle drei Apportierübungen waren nahezu perfekt. Der größte Patzer 
in der Unterordnung war ein zweites Hörzeichen zum Ablegen bei der Voraus-
übung. Am Ende standen sehr gute 91 Punkte auf dem Bewertungsblatt. 
Im Schutzdienst erhielt das Team 93 Punkte. Auch hier gab es keine großen 
Fehler, nur hier und da bemängelte Leistungsrichter Frank Auerbach aus Nuf-
ringen Kleinigkeiten. 
Es war eine Meisterschaft auf hohem Niveau. Anke Mader und Eikon konnten 
sehr gut mithalten und erhielten mit gesamt 278 Punkten und Platz 7 den ver-
dienten Lohn für das zurückliegende Training. Mit dieser Punktzahl und dieser 
Platzierung dürfen die Beiden an der Deutschen Meisterschaft in Leutenbach, 
Ende September an den Start. Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg. 
 
Sehr erfreulich war, dass trotz der weiten Anreise einige Eninger Fans vor Ort die 
Daumen drückten. Das stärkte dem startenden Team den Rücken. 
(Fotograf: Petra Cruno) 

Anke Mader mit Eikon Spirit of Graz

Müll gehört nicht in 
die Landschaft!
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Helfereinsatz der LG-Athleten auf der Sulz 
Fleißige Helfer der LG Eningen-Reutlingen haben vergangene Woche auf der 
Sulz-Sportanlage zusammen mit ihrem Trainer Fabian Schäfer ein neues Netz 
am Diskuswurfkreis befestigt. Die Leichtathletikanlage erhielt dadurch eine von 
drei tollen Neuerungen und somit ist es nun problemlos möglich, auf heimischer 
Anlage im Hammer- und Diskuswurf auf Weitenrekordjagd zu gehen, was vor 
allem Selene Wüsteney sehr freut. Das 5 m hohe Netz wird von 10 Pfosten ge-
tragen, deckt den Wurfbereich sicher ab und entspricht nun den aktuell gültigen 
Sicherheitsvorschriften. Für die Hochspringer wurde die Hochsprunganlage 
mit einer neuen Matte und einer Regenschutzplane ausgestattet, sodass auch 
Sprünge über 1,90 m und  höher nun sicher und weich gelandet werden können. 
Als weitere Neuerung wurde der Kugelstoßring so versetzt, dass nun auch Stöße 
über 14 m noch im Sand und nicht auf dem Steinbelag landen. Damit kann unter 
anderem Nils Pauckner seine Bestleistungen weiter ausbauen. 
Wir bedanken uns auf diesem Wege ganz herzlich bei der Gemeinde Eningen für 
diese Unterstützung, die für die Eninger Leichtathleten sowohl im Trainings- als 
auch im Wettkampfbetrieb ganz neue Möglichkeiten eröffnet.  

 Im Bild von li nach re: Philipp Eiting, Nils Pauckner, Felix Fletschinger, Lewe 
Wüsteney, Selene Wüsteney, Jörn Rogge, Jannik, Rogge. Es fehlt Trainer Fabian 
Schäfer

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Eninger Häbles-Wetzer 
Seniorennachmittag am Mittwoch 
07.09.2016 ab 14:00 Uhr im Narrenheim Schwanenstr.5 
Gäste sind uns herzlich willkommen.

Naturfreunde Eningen

Veranstaltungen im September 
Di.,06. Sept.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,06. Sept.16 Fotogruppe - Jahresprogramm 2017 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Sa.,10. Sept.16 Informationsabend - Ideensammlung für 2017 
 Beginn: 19.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Di.,13. Sept.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
16. - 18. Sept.16 Kulturausfahrt nach Kufstein 
 Info: Rita u. Bernd Gitt Tel. 07121 - 87531 
 Anmeldung erforderlich! 
Di.,20. Sept.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,21. Sept.16 Fotogruppe - Blitzfotografie neu 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Do.,22.Sept.16   Seniorentreff Ü50 
 Besuch Alraune-Museum in Haigerloch 
 Info: Brigitte Mezger Tel. 07121 - 81107 
Sa.,24.Sept.16 Kinder-/Schülergruppe 
 Treffpunkt: 14.00 Uhr Eisdiele Hubi 
 „Eisessend marschieren“ wir zum neugestalteten Sulzspiel-

platz. 
 Finden wir ihn gut ? Eure Meinung ist gefragt ! 
Di.,27.Sept.16    Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 

Paul-Jauch-Freundeskreis

 

 

Verborgene Schätze 
Jauch-Originale aus Privatbesitz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Vernissage: Freitag, 2. Sept. um 18:30 Uhr 

Geöffnet am Sonntag, 4. September von 14 – 17 Uhr 
 

 
      

 

 

  

Eitlinger Straße 5 ∙ 72800 Eningen 
www.paul-jauch-haus.de 

Verborgene Schätze aus privaten Wohnzimmern 
Am kommenden Sonntag, den 4. September ist die Ausstellung „Verborgene 
Schätze“ im Eninger Paul-Jauch-Haus von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Gezeigt 
werden Jauch-Originale aus Privatbesitz. Der Charme der Ausstellung entsteht 
durch unterschiedliche Rahmungen, hochwertige Originale und die kleinen 
Geschichten hinter den Zeichnungen. 
Darüber hinaus ist im 1. Stock des Hauses das Jauch-Museum geöffnet, das 
die erhaltenen Wohn- und Arbeitsräume des Künstlers zeigt. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Eningen

Bewegt in den Herbst – Gesundheitswandern am Abend 
Der neue Kurs beginnt am Mittwoch, 07.09.2016. Treffpunkt ist jeweils um 18.00 
Uhr in Reutlingen vor der Gaststätte Sportpark Reutlingen, An der Kreuzeiche 
2, Reutlingen. 
„Let’s go – jeder Schritt hält fit“, ist das Motto des Bewegungsprogramms 
„Gesundheitswandern“, das vom Deutschen Wanderverband und dem Schwä-
bischen Albverein entwickelt wurde. Beim Gesundheitswandern wird natürlich 
auch gewandert aber das Besondere passiert in den Gehpausen: an schönen 
Plätzen in der Natur werden Übungen angeleitet, die Koordination, Kraft und 
Ausdauer verbessern, für Entspannung sorgen und zum Loslassen einladen. 
Natürlich wird auch der Spaß nicht zu kurz kommen, denn es macht einfach Freu-
de gemeinsam unterwegs zu sein. Ein idealer Start in einen bewegten Abend! 
Begleitet und angeleitet werden die Gesundheitswanderungen von einem Team 
aus zertifizierten Gesundheitswanderführern aus der Region. 
Die Wegstrecke beträgt durchschnittlich ca. 4 – 5 km, die reine Gehzeit unge-
fähr 1 – 1,5 Stunden. Zusammen mit den Übungen dauern die Gesundheits-
wanderungen je ca. 2 Stunden. Gesundheitswandern kann jeder, der Freude 
an Bewegung hat, egal ob alt oder jung, gehfreudig oder Wandermuffel. Die 
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Teilnehmerzahl ist begrenzt. Informationen und Anmeldung bei Petra Mül-
lerschön, Mobil: 0160 25 37 904, pmuellerschoen@gmail.com. Es wird ein 
Teilnehmerbeitrag von 39,00 E / 30,00 E erm. erhoben. Wer mehr zum Thema 
Gesundheitswandern erfahren möchte, findet Informationen unter http://www.
gesundheitswanderfuehrer.de/startseite/3/de/gesundheitswanderfuehrer.html 
oder unter http://wandern.albverein.net/gesundheitswandern/. 
 
Unser Programm im September 2016
Sa, 03.09. Hochgebirgstour ins Lechtal
bis Mo, 05.09.  1.Tag: Anfahrt und Aufstieg zur Stuttgarter Hütte
 2.Tag: Übergang zur Leutkircher Hütte
 3.Tag: Abstieg nach Kaisers und Heimfahrt
 Tritt-/Schwindelfreiheit und Grundkondition für längere Etap-

pen erforderlich.
   Anmeldung: Harald Reinhardt (0157 86591945)
So. 04.09. Aller Abschied fällt schwer...
 Zum 31.12.2016 beenden wir unsere Arbeit im Wanderheim 

Eninger Weide.
 Um nochmals viele uns wichtig gewordene Gäste zu treffen, 

laden wir alle ein, die Lust und Zeit haben, mit uns noch einmal 
ein schönes Fest zu feiern.

 Gudrun & Wolfgang Gekeler mit Team
So. 11.09. Tag des Denkmals
 Besichtigung Unterer Lindenhof.
 WF Walter Reinhardt (8 73 40)
Do. 15.09. Bewegliches Alter, Wanderung
 Ochsenbühl –Würtinger Sträßchen – Wanderheim Eninger Wei-

de Hans-Schenk-Haus. Abfahrt mit Bus 10.36 Uhr ab Halte-
stelle Eitlinger Straße/Rathaus. Rückfahrt mit Bus

 HO Christe (8 27 64), I. Stoll
So. 18.09. Auf den Spuren von Gotthilf Fischer und Friedrich Silcher
 Musikalische Wanderung durch die Weinberge von Beutels-

bach nach Schnait mit Begleitung der Mundharmonika-Grup-
pe des SAV Eningen.

 Anschließende Weinverkostung in der Kelter von Schnait. An-
und Rückfahrt mit Bus.

 Verbindliche Anmeldung erforderlich bis 01.08.2016.
 Kosten für Busfahrt und Kelter tragen die Teilnehmer.
 Michael Coconcelli (0163 25 20 213)
 michael.coconcelli@gmx.de oder
 Hermann Walz (82 09 15), hermann.walz@t-online.de  
So. 25.09. Nachtwanderung mit Fackeln
 Um und im Tal der Urlauter. Wir grillen am Lagerfeuer.
 Minderjährige nur in Begleitung eines Erwachsenen.
 Anmeldung bis 19.09.2016 erforderlich.
 Jürgen Wenzel (88 01 50)  

Tag des offenen Denkmals 
Am Sonntag, 11. September findet eine vom Schwäbischen Albverein 
Eningen zum Tag des offenen Denkmals organisierte Führung im Unteren 
Lindenhof mit Biogasanlage statt. 
Abgang: Rathaus  13 Uhr 
Für Nichtwanderer Treffpunkt Parkplatz Unterer Lindenhof. Die Besichtigung 
findet um 14 Uhr  statt. Gäste sind herzlich willkommen. 
Wanderführer: Walter Reinhardt, Tel. 87340. 

Bewegl. Alter

Die Veranstaltungen des Beweglichen Alters in 2016 
Am 15.09. Wanderung durch den Ochsenbühl – Würtinger Sträßle zum 
Wanderheim Eninger Weide. Abfahrt mit dem Bus 10.36 Uhr ab Haltestelle 
Eitlinger Straße. Bitte 3,00E anteiligen Fahrpreis abgezählt bereithalten. 
Wir fahren mit dem Bus bis zur Haltestelle Ochsenbühl und wandern von dort auf 
schönen, festen Waldwegen durch den Ohsenbühl und weiter, vorbei am Stein-
gebühl, zum Wanderheim Eninger Weide, wo wir gegen 12,15 Uhr ankommen. 
Frau Gekeler wird uns wie gewohnt mit einem wohlschmeckenden Mittagessen 
bewirten. Gegen 13.40 Uhr machen wir uns auf den Weg zur Haltestelle Enin-
ger Weide, von wo wir 14.03 Uhr mit dem Bus nach Eningen zurückfahren. Die 
Wanderstrecke ist etwa 5,5 km lang. Feste Wanderschuhe mit gutem Profil 
sind wichtig; Wanderstöcke können nützlich sein. 
Wanderführer: Hans-Otto Christe (Tel.:82764) und Irmgard Stoll 
 
Am 20.10. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße Busfahrt nach Neidlingen; 
dort Besuch der Mühle für Steinkugeln aus Albmarmor und weiter zur Burgruine 
Reußenstein, wenn es das Wetter und die Zeit zulassen. 
 
Am 17.11. um 14 Uhr von Ecke Wengen-/Schillerstraße Wanderung über 
Schillerstraße – Schöner Weg – Spitzwiesenweg – Arbachtal nach Pfullingen; 
Rückfahrt von dort mit Bus. 
 
Am 22.12. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße führt die Jahresab-
schluss-Busfahrt zum Dominikanerinnenkloster Sießen mit Besuch der Klo-
sterkirche und des der Künstlerin Berta Hummel – Schwester Maria Innocentia 
gewidmeten Saals. 
Die Dezemberausfahrt ist auf das obige Datum verlegt worden, weil über 

den 15.12. die Krippe aufgebaut wird. Durch diese Veränderung können wir 
auch gleich noch diese besichtigen.  
Anschließend ist noch der Besuch der Kirche geplant. 
 
Bei den Busausflügen in den „geraden Monaten“ ist die Abfahrt an der Kreu-
zung Wengen-/Schillerstraße, Kostenbeitrag 15,00E. Die Anmeldungen nimmt 
Detlef Krause, Tel. 83368, entgegen. 
Unsere Unternehmungen bieten viele Erlebnisse, die noch schöner sind, weil 
man mit netten Leuten unterwegs ist. Wir freuen uns über alle, die mitmachen 
und laden dazu herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind immer gerne gesehen. 
Ein Tipp: Schneiden Sie sich diese Programmübersicht aus und merken Sie 
sich die Termine vor.  (DK/HOC/HDS) 

Spitalfreunde Eningen unter Achalm
 

 

Wir, die Spitalfreunde Eningen, laden recht herzlich zum Kubb-
Turnier am 10.09.2016 auf dem Spitalplatz ein. Ab 14.00 Uhr 
beginnt der Wettkampf um den begehrten Wanderpokal. 

Parallel hierzu findet wieder das Kinder-Kubb-Turnier statt. 

Für das leibliche Wohl werden wir den ganzen Tag sorgen mit 
KAFFEE und KUCHEN, Schweinehals, Rote Wurst und unserem 
KUBB-BURGER. Am Weizenbierstand können Sie Ihren Durst 
löschen mit einer Vielzahl von Getränken.  

Wir würden uns über zahlreiche Gäste freuen, die entweder selbst 
mitspielen oder die teilnehmenden Mannschaften lautstark 
unterstützen.  

Eure Mannschaftsanmeldungen mit mindestens 3 Spieler nimmt 
Daniel Schäfer gerne entgegen: danny.schaefer@online.de. 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.
Gesundheitssport im TSV Eningen 
YOGA  
Im Rahmen der TSV-Gesundheitssport-Angebote beginnt der nächste Kurs 
(10 Abende) Yoga für Erwachsene am Mittwoch, dem 21. September 2016 um 
18.30 Uhr. 
Ort: Kindertagesstätte Arbachtal e.V., Mühleweg 21 in Eningen. 
Interessierte Personen können sich über unsere Geschäftsstelle zu den Kursen 
anmelden. 
Die Teilnahmegebühren: 
Für TSV Mitglieder beträgt die Kursgebühr 20,- Euro 
Für Nicht-TSV-Mitglieder beträgt die Kursgebühr 50,- Euro 
Zu den Übungsstunden sollten eine  Wolldecke, Yoga- oder Isomatte, warme 
Socken und bequeme Sportbekleidung mitgebracht werden. 
Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung nur telefonisch möglich ist! 
Jeweils am Dienstag, den 13. September und Dienstag, den 20. September von 
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17.30 bis 18.30Uhr bei der TSV Geschäftsstelle unter der Tel. Nr. 07121 - 83445. 
Anmeldeschluss ist Dienstag der 20. September 2016. 
 
Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 16 Personen. 
 
Die Teilnehmer werden gebeten den Teilnehmerbeitrag auf das Vereinskonto des 
TSV Eningen bei der Kreissparkasse Reutlingen einzuzahlen. 
Kontoinhaber: TSV Eningen Turnen 
BLZ: 640 50000 
Kto-Nr.: 551298 
IBAN: DE03 6405 0000 0000 5512 98  
BIC: SOLADES1REU 
Verwendungszweck: „Yoga-Kurs NAME-DES-TEILNEHMERS“ 

Abteilung Fußball

Verbandsspiele am Sonntag, 4. Sept. 
Kreisliga A 
TSV Pliezhausen gegen TSV I   -   Beginn 15 Uhr 
 
Kreisliga B 
SV Ohmenhausen gegen TSV II  -   Beginn 15 Uhr 

Verbandspiel am Mittwoch, 7. Sept. 
Kreisliga A 
SV Gniebel gegen TSV I  - Beginn 18.15 Uhr 

In Pliezhausen 
Nach 3 Spieltagen führen die Grünhemden die Tabelle in der Kreisliga A 2 mit 9 
Zählern und 19:2 Toren an. Dahinter folgen punktgleich Kusterdingen und Son-
delfingen, die sich im übrigen am 4 Spiletag in Sondelfingen duellieren. 
Der sonntägliche Gegner TSV Pliezhausen rangiert mit 2 Siegen (bei SG Reut-
lingen II und gegen Walddorf) und 6 Punkten (7:6 Tore) an 6. Position – vor einer 
Woche gab es in Kusterdingen eine 3:0-Niederlage. 
Ob die Achalmfußballer ihre weiße Weste behalten werden? Eigentlich spricht 
einiges dafür. Allerdings sollte nicht unerwähnt bleiben, dass das junge Team 
derzeit auf einige Kräfte wegen Verletzung und auch Urlaub verzichten muß. 
Aber es sollte trotzdem gelingen, die Oberhand zu behalten. 
Anschließend steht eine „Englische Woche“ auf dem Spielplan – 
Am Mittwochabend geht es zum SV Gniebel und am Sonntag (11. Sept.) kommt 
dann der TSV Sondelfingen. 

TSV-Zweite beginnt in Ohmenhausen 
Jetzt beginnt auch die Truppe von Sven Kunert mit dem Spielbetrieb; Saisonstart 
ist beim A-Liga-Absteiger SV Ohmenhausen. 
Man darf gespannt sein, ob das gute Ergebnis vom Vorjahr mit Rang 5 wiederholt 
werden kann – oder gibt es evtl. sogar noch eine Steigerung? 
In ihrer zweiten Partie empfängt die „Zweite“ dann am 11. Sept. TB Metzingen. 

Abteilung Fußball - AH 

Eninger Weinfest – am 17. September 
 Es hat zwar noch keine ganz große Tradition; aber mittlerweile gehört es den-
noch schon zum kulturell-geselligen Leben und auch festen Bestandteil in der 
Achalmgemeinde – das von den AH-Fußballern des TSV Eningen veranstaltete 
Weinfest. 
Nach dem erfolgreichen Start im Jahre 2004 findet nun am Samstag, 17. Sep-
tember, auf dem Spitalplatz bereits das 8. Eninger Weinfest statt.  
Verköstigt werden die Besucher und Gäste wieder mit auserlesenen Weinen aus 
deutschen Landen und natürlich auch mit edlen Tropfen aus Frankreich und Ita-
lien. Auch verschiedene andere Getränke wie Sekt, Bier und Sprudel haben die 
TSV-Seniorenkicker natürlich im Angebot. Daneben gibt es selbstverständlich 
auch leckere Sachen für den Gaumen auf; wie z. B. Schupfnudeln mit Sauerkraut, 
Rote Wurst, Zweibelkuchen und Pommes. 
 

Für die musikalische Umrahmung haben sich die TSV-AH-Verantwortlichen auch 
etwas Besonderes einfallen lassen: 
So spielt von 18 bis 19 Uhr der Musikverein Eningen mit seiner „Egerländer 
Besetzung“ - und ab 20 Uhr sorgt dann Alleinunterhalter Alexander Dollinger 
für den richtigen Ton und die entsprechende Stimmung. 

 
Trainer Trainingszeiten Jugendfußball: 
Bambini: Jahrgang <2010 
Di. 16:00-17:30 Uhr 
 
F-Jugend: Jahrgang 2008/2009 
Mo. 16:00-17:30 Uhr 
Do. 16:00-17:30 Uhr 
 

E2-Jugend: Jahrgang 2006/2007 
Di. 16:00-17:30 Uhr 
Do. 16:30-18:00 Uhr 
 
E1-Jugend: Jahrgang 2006/2007 
Di. 16:00-17:30 Uhr 
Do. 16:30-18:00 Uhr 
 
D7-Jugend: Jahrgang 2005 
Di. 17:30-19:00 Uhr  
Fr. 18:00-19:30 Uhr  
 
D9-Jugend: Jahrgang 2004 
Di. 17:30-19:00 Uhr  
Do. 17:30-19:00 Uhr 
 
C-Jugend: Jahrgang 2002/2003 
Di. 17:30-19:00 Uhr  
Do. 17:30-19:00 Uhr  
 
B-Jugend: Jahrgang 2000/2001 
Mo. 19:00-20:30 Uhr  
Do. 17:30-19:00 Uhr 
 
A-Jugend: Jahrgang <1999 
Mo. 19:30-21:00 Uhr  
Do. 19:3 0-21:00 Uhr 
 
Diese Trainingszeiten sind vorläufig, 
am 12.09.16 werden Sie wahrscheinlich endgültig! 

Abteilung Tischtennis

Wir suchen Dich!!!! 
Die Tischtennisabteilung des TSV Eningen lädt Dich herzlich ein! 
Gesucht werden hauptsächlich Mädchen und Jungs ab dem Jahrgang 2007!!!! 
Aber auch Erwachsene, die schon einmal gespielt haben und wieder anfangen 
oder frisch beginnen wollen, sind uns herzlich willkommen!! 
Wir treffen uns an folgenden Terminen: 
Dienstag, 18.15-19.30 Uhr Anfänger/Jugend 
Dienstag, 19.30 - 22.00 Uhr, Aktive/Erwachsene 
Arbachtalhalle Eningen 
 
Mittwoch, 18.00 - 20.00 Uhr Jugend 
Mittwoch, 20.00 Uhr - 22.0 Uhr Aktive/Erwachsene 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
 
Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr Jugend 
Freitag, 20.00 -22.00 Uhr Erwachsene/Aktive 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
Dort kannst Du ausprobieren, ob und wie sehr es Dir Spaß macht. 
 
Vor allem unser Jugendteam unter der Leitung von Elke Krumm und den Trainern 
Vanessa Schenk und Ralf Brenner freuen sich über stetigem Zuwachs. 
Bei Interesse oder Fragen schaut einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf Dich!!! 
Gestreng nach dem Motto: 
Spaß am Spiel 
TSV Eningen Tischtennis 
 

Anmeldungen zu den Berufsschulen  
Pflicht zum Schulbesuch 
Der Landkreis als Träger der Beruflichen Schulen erinnert an die Einschulungster-
mine für die Auszubildenden, die jetzt ihre Ausbildung beginnen. Verantwortlich 
für die Anmeldung sind die Erziehungsberechtigten bzw. Ausbilder oder Arbeit-
geber. Der Landkreis weist in diesem Zusammenhang noch darauf hin, dass 
auch alle Jugendlichen, die jetzt aus den Schulen entlassen wurden und keine 
Ausbildungsstelle oder weitere Schule gefunden haben, berufsschulpflichtig 
sind, sofern sie das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
 
Im  Beruflichen Schulzentrum Reutlingen  finden die Einschulungen an fol-
genden Terminen statt: 
Bei der  Ferdinand-von-Steinbeis-Schule und der Kerschensteinerschule  
am Dienstag, 13. September 2016, um 8 Uhr. Bei der Theodor-Heuss-Schule  
für die kaufmännischen Berufsschüler am Dienstag, 13. September 2016, um 
14 Uhr. Spezieller Termin für Einzelhandel und Fachlageristen/Fachkräfte für 
Lagerlogistik ist um 16 Uhr. Blockklassen erhalten gesonderte Termine. 
 
Bei der Laura-Schradin-Schule  ist für hauswirtschaftliche Berufsschülerinnen 
(1. Ausbildungsjahr) Termin am Montag, 26. September 2016, um 7:35 Uhr. 
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In  Bad Urach  ist der Schulbeginn für alle Vollzeitschularten am Montag, 12. 
September 2016, um 8:30 Uhr. 
 
In  Münsingen beginnt an der Beruflichen Schule der Unterricht für alle Vollzeit-
schularten am Montag, 12. September 2016 um 8:30 Uhr, für die Schüler der 
Berufsfachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe sowie Berufsschule Metall 
(M3IM) und Pferdewirte um 7:45 Uhr. 
Der Unterricht der Berufsschule Landwirtschaft (2. und 3. Ausbildungsjahr) 
beginnt am Freitag, 16. September 2016 um 7:45 Uhr. 
Nachzügler für alle Schularten können sich ab 6. September 2016 ab 8 Uhr 
melden. 
 
Die Einschulung an der Gewerblichen Schule Metzingen war bereits vor den 
Sommerferien. Nachzügler können sich ab dem 12. September 2016 ab 8 Uhr 
melden. 
 
Nähere Informationen zu den Schulen gibt es auch im Internet unter www.kreis-
reutlingen.de unter der Rubrik Wirtschaft & Bildung, Schulen. 

Finanzamt Reutlingen

Informationstag im Finanzamt Reutlingen zu

Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten
in der Finanzverwaltung Baden-Württemberg

Am 08.09.2016 um 13:00 Uhr findet im 
Finanzamt Reutlingen für alle Interessierten eine 
ca. dreistündige Informationsveranstaltung statt.

Eingeladen sind alle, die einen 
Realschulabschluss, die allgemeine 
Hochschulreife oder gleichwertige 

Schulabschlüsse haben, bzw. anstreben.

Herzlich willkommen Herzlich willkommen 

auf den Internetseiten auf den Internetseiten 

Ihres FinanzamtsIhres Finanzamts

www.fa-reutlingen.dewww.fa-reutlingen.de

Anmeldungen bitte bis zum 06.09.2016 bei Frau Beller unter der Telefonnr. 
07121 940-1211 oder per Mail an 
poststelle@fa-reutlingen.bwl.de

Rückfragen werden Ihnen unter denselben Kontaktdaten gerne beantwortet.

Finanzamt Reutlingen, Leonhardsplatz 1, 72764 Reutlingen

Freitag, 2. September 2016
Sigrid Azevedo-Tacke, Holbeinstraße 40, 75 Jahre
Brigitte Schmitt, Finkenweg 2, 70 Jahre

Sonntag, 4. September 2016 
Frau Emma Wittmann, Schillerstraße 51, 85 Jahre 
Friedhelm Johannes Kairies, Beethovenstraße 13, 80 Jahre 
Hannelore Brüstle, Schwanenstraße 15, 70 Jahre 

Montag, 5. September 2016 
Günther Otto Benz, In der Sommerhalde 16, 70 Jahre 
Hajrije Etemi, Bachstraße 3, 70 Jahre 
Ramazan Saci, Sulzwiesenstraße 16, 70 Jahre 

Mittwoch, 7. September 2016 
Joachim Wolff, Konr.-Kreutzer-Straße 23, 95 Jahre 
Heinz Schlumberger, Schumannstraße 5, 90 Jahre 

Zur Goldenen Hochzeit am 2. September 2016:
Renate Josephine Maria und Otto Emil Sautter, Lutherstraße 5

Mehr Sicherheit für alle - Dank Tempo 30


